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Kirche + mehr für das Kirchspiel Heidebogen:
Klotzsche, Langebrück,

Medingen und Großdittmannsdorf,
Ottendorf-Okrilla, Radeberger Land,  

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf,
Wilschdorf-Rähnitz



Text Jahreslosung sowie Februar / März: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 

2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart

Graû ken: © GemeindebriefDruckerei

  Prüft alles und behaltet das Gute!  

(Jahreslosung 2025, 1. Thessalonicher 5,21)

Monatssprüche und Jahreslosung 2025
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  Liebe Leserinnen und Leser,  

  »In 2 km nehmen Sie die Ausfahrt. Dann 

nehmen Sie einen der zwei linken Fahr-

streifen, um auf B111 zu fahren.«  

  Auf meinen Wegen, vor allem auf unbe-

kannten Wegen, lasse ich mich in der Re-

gel von einem Navi führen. Da bekomme 

ich genaue Angaben, wo es langgehen 

soll, wo ich abbiegen muss und was die 

schnellste Route ist. Bei Stau bekomme 

ich spontan eine neue Route, um so ef-

fektiv wie möglich an mein Ziel zu kom-

men.  

  Ein Navi, das uns 

durch unser Leben 

führt, gibt es nicht. 

Im Leben bleibt es 

nicht aus, mal eine 

falsche Ausfahrt zu 

nehmen und in ei-

ner Sackgasse zu 

landen. Im Leben 

gibt es Situationen, 

in denen der Ver-

kehr manchmal stoppt oder wir nicht so 

genau wissen, wo jetzt der richtige Weg 

ist. Im Leben gibt es Hindernisse und Stei-

ne im Weg; und manchmal überraschend 

eine ganz unbekannte Straße, die uns an 

ein neues Ziel bringt.  

  »Du tust mir kund den Weg zum Leben.« 

Das ist der Monatsspruch für Februar aus 

Psalm 16. Der Vers zeigt, dass wir auf un-

serem Weg durch das Leben und auch 

darüber hinaus, trotz aller Umwege und 

Sackgassen, nicht auf uns allein gestellt 

sind. Wir haben einen Begleiter, der bei 

uns ist und der uns manchmal auf Wege 

führt, die auf den ersten Blick gar nicht 

richtig aussehen. Diese Gewissheit, dass   

  Gott bei mir ist auf meinen Wegen, erfüllt 

mich mit viel Dankbarkeit und Zuversicht.  

  Meine Wege führen mich nun an neue 

Orte. Mein Vikariat neigt sich dem Ende 

entgegen und ab März werde ich Pfarre-

rin in Elstra sein.  

  Seit Februar 2022 bin ich im Kirchspiel 

unterwegs, zuerst in der Gemeindepä-

dagogik und der Schule und dann im 

Pfarramt. Ich durfte das Gemeindeleben 

mit all seinen Facet-

ten kennenlernen; 

die Verwaltung, die 

Arbeit im KV und 

in der KGV, die Kin-

der- und Jugendar-

beit, Gottesdienste, 

Trauungen, Besuche, 

Beerdigungen und 

noch viel mehr. Dank 

Ihnen habe ich viel 

gelernt und durfte 

viel ausprobieren.  

  Nun heißt es für meinen Mann und mich 

Koû er packen. Und in die Koû er und Kis-
ten packe ich auch viele schöne Erinne-

rungen und Erfahrungen aus meiner Zeit 

im Kirchspiel!  

  Ich danke Ihnen, dass Sie mich so gut auf-

genommen haben!  

  Ich wünsche Ihnen alles Gute und Gottes 

Segen auf den Wegen, die Gott für Sie ge-

plant hat. Vielleicht kreuzen unsere Wege 

sich nochmal; in Elstra, im Heidebogen 

oder ganz woanders.  

  Herzliche Grüße  

Ihre Vikarin Hannah Hernández   
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Sonntag, 2. Februar | Letzter Sonntag nach Epiphanias

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus D Pfarrer Drath

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Musik zum Abschluss des Weihnachtskreises

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst D Pfarrer Schreiner

Ottendorf-Okrilla 9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo im GZ DC Prädikant Pecking

         mit Orgeleinweihung und Kantorei

Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo u. Taufgedächtnis DC Pfrn. Rau

Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche DC Sup. Nollau

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst mit Kurrende und KiGo Pfarrer Schreiner

Wachau    11.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Pfarre Prädikantin Riedel

Langebrück   17.00 Uhr Segnungsgottesdienst Vikarin Hernández und Team

Landeskollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

Freitag, 7. Februar

Langebrück   ��.�� UKr *oWWesdiensW iP 6eniorenpÁeJeKeiP
Grünberg    19.30 Uhr Andacht

Sonntag, 9. Februar | 4. Sonntag vor der Passionszeit 

Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergarten im GAP

 Pfr. Schade + Vorbereitungskreis

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst in der Feierhalle mit KiGo, 

         gestaltet von der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

         anschließend Gebetsgemeinschaft im Pfarrhaus 

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst DC Pfarrer Schreiner

Schönborn   9.30 Uhr  Gottesdienst Pfarrerin Rau

Liegau-A.    11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus D Pfarrer Schreiner

Rähnitz    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo Pfarrer Schade

Weixdorf    11.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst mit KiGo Vikarin Hernández

Ottendorf-Okrilla 14.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo Pfarrerin Lentz, Sup. Nollau

          mit Amtseinführung  

                                                    Pfarrerin Lentz C 

Februar 2025

Gottesdienste
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Sonntag, 16. Februar | Septuagesimae

Wachau    9.00 Uhr Gottesdienst D� Sup. i.R Hesse

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Seifert

Grünberg    9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo D Pfarrerin Rau

Ottendorf-Okrilla 9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo im GZ C  Prädikant Gamer

Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst Sup. i.R. Hesse

Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst mit NACHKLANG Vorbereitungsteam 

         zur Jahreslosung (siehe auch Seite 18)

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Großerkmannsdorf 17.00 Uhr Jazz-Andacht Pfarrer Schreiner, Jörg Kandl & friends

         mit Sekt & Segen zum Valentinstag

Landeskollekte: Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und Klinik-, Gehörlosen-, 

          Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge 

Samstag, 22. Februar 

Ottendorf-Okrilla 19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst

Sonntag, 23. Februar | Sexagesimae

Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche D Pfarrer Schade

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst in der Feierhalle mit KiGo D Pfr. i.R. Hecker

Ottendorf-Okrilla 9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo im GZ C  Pfarrerin Lentz 

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst

Liegau-A.    11.00 Uhr Gottesdienst Prädikant Pecking

Medingen   11.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Pfarrerin Lentz

Freitag, 28. Februar

Langebrück   19.30 Uhr Taizé-Abendgebet

Februar 2025
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Sonntag, 2. März  | Estomihi 

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus D Pfarrer Drath

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst Sup. i.R. Hesse

Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo D Pfarrerin Rau

Klotzsche    10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Vorbereitungskreis

         Abschluss der Kinderbibeltage in der Christuskirche

Ottendorf-Okrilla 10.00 Uhr Familiengottesdienst C  Ulrike Anhut & Team

         zum Abschluss der Kinderbibeltage

Rähnitz    10.00 Uhr Gottesdienst D Prädikant Sembdner

Langebrück   11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Rau

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei

Wachau    11.00 Uhr Gottesdienst

/andeskoOOekWe� 0issionariscKe gûenWOicKkeiWsarEeiW - /andeskircKOicKe 3roMekWe des 
        Gemeindeaufbaus

Mittwoch, 5. März

Großerkmannsdorf ��.�� UKr $scKekreu]-$ndacKW iP *ePeinderauP Pfr. Schreiner

Freitag, 7. März

Langebrück   ��.�� UKr *oWWesdiensW iP 6eniorenpÁeJeKeiP
Klotzsche    19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im GAP Vorbereitungs-

Grünberg    19.30 Uhr Andacht kreis

  

Sonntag, 9. März | Invocavit

Medingen   9.30 Uhr Gottesdienst B Pfarrerin Lentz

Schönborn   9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Rau

Wilschdorf   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo Pfarrer Schade

Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im GAP

Kleinwolmsdorf  11.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag S. Schöne + Team

Liegau-A.    11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus D Pfarrer Schreiner

Ottendorf-Okrilla   11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo CD Pfarrerin Lentz 

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß -� 3ÁuJ � 7eam
Langebrück   17.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

Sonntag, 16. März | Reminiscere

Wachau    9.00 Uhr Gottesdienst D Pfarrer Drath

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst D OLKR i.R. Lerchner

Grünberg    9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo Pfarrerin Rau

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst D Pfarrer Schreiner

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo, mit der Landeskirchlichen

         Gemeinschaft, anschl. Gebetsgemeinschaft im Pfarrhaus

März 2025

Gottesdienste
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Fortsetzung Sonntag, 16. März

Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst Sup. i.R. Hesse

Ottendorf-Okrilla ��.�� UKr 3IadÀnderJoWWesdiensW PiW Ki*o C  3fadûnder
Klotzsche    ��.�� UKr *oWWesdiensW in der $OWen KircKe D Sup. i.R. Hesse

Radeberg    ��.�� UKr *oWWesdiensW PiW Kurrende und Ki*o 3farrer 6cKreiner
Rähnitz    18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 3farrer 6cKade
Landeskollekte: Arbeitslosenarbeit

Freitag, 21. März

Klotzsche    ��.�� UKr KinderJarWenJoWWesdiensW in der &KrisWuskircKe
Wilschdorf   ��.�� UKr )eieraEendJoWWesdiensW

Sonntag, 23. März | Okuli

Medingen   �.�� UKr *oWWesdiensW PiW KonÀ-3r�IunJ 3farrerin /enW]
Langebrück   �.�� UKr *esprlcKsJoWWesdiensW PiW Ki*o 
Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst D 3farrer 6cKreiner 
Weixdorf    �.�� UKr *oWWesdiensW PiW Ki*o D 3farrer i�5� +ecker
Klotzsche    ��.�� UKr *oWWesdiensW in der $OWen KircKe B 3farrer 6cKade
Ottendorf-Okrilla   ��.�� UKr *oWWesdiensW ]uP %eJinn der %iEeOWaJe PiW Ki*o C
         in der *rundscKuOe 3rldikanW 3eckinJ
Liegau-A.    11.00 Uhr Gottesdienst

Schönborn   11.00 Uhr Gottesdienst 3farrer 6cKreiner

Freitag, 28. März

Langebrück   ��.�� UKr 7ai]p-$EendJeEeW
Samstag, 29. März

Ottendorf-Okrilla ��.�� UKr /oEpreisJoWWesdiensW

Sonntag, 30. März | Laetare 

Ottendorf-Okrilla   �.�� UKr *oWWesdiensW ]u den %iEeOWaJen PiW Ki*o C
 3rldikanWin )iedOer
Radeberg    �.�� UKr *oWWesdiensW PiW 7auIerinnerunJ C 3farrerin 5au
Weixdorf    �.�� UKr %OlserJoWWesdiensW PiW Ki*o C
Langebrück   ��.�� UKr )aPiOienkircKe 9orEereiWunJsWeaP
Klotzsche    ��.�� UKr *oWWesdiensW PiW KanWorei D 3farrerin 5au
         in der &KrisWuskircKe
Rähnitz    ��.�� UKr %iEeO iP *esprlcK 
Großdittmannsdorf 17.00 Uhr Gottesdienst Sup. i.R. Hesse

/andeskoOOekWe� /uWKeriscKer :eOWdiensW

März 2025
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Sonntag, 6. April | Judica

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Drath

Medingen   9.30 Uhr Gottesdienst  Prädikant Gamer

Langebrück   9.30 Uhr Bläsergottesdienst mit KiGo 

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst zu den Bibeltagen mit KiGo C
         Prediger der EFG

Klotzsche    10.00 Uhr Familiengottesdienst für kleine Leute, 

         mit Spatzenkurrende, in der Christuskirche 

Weixdorf    10.30 Uhr Familienkirche

Großerkmannsdorf ��.�� UKr )euerZeKrIesW-*oWWesdiensW� anscKO. 6ekW 	 Kaûee
Radeberg    ��.�� UKr *oWWesdiensW� PiW KonÀ-9orsWeOOunJ
 .Rnûrmanden �� .O�� GemeindeSldaJRJen 3ÁuJ� 6Rbe und 7eamer
Wachau    11.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 13. April | Palmsonntag

Großdittmannsdorf �.�� UKr *oWWesdiensW PiW -uEeOkonÀrPaWion Pfarrerin Lentz

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo, 

         gestaltet von der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

         anschließend Gebetsgemeinschaft im Pfarrhaus

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst 3farrer 6cKreiner
Weixdorf    9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kindergarten

Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor 3farrer i�5� +ecker
         in der Christuskirche

Liegau-A.    11.00 Uhr Gottesdienst 3farrer 6cKreiner
Ottendorf-Okrilla 11.00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei und KiGo C Pfarrerin Lentz

GAP - Gemeindehaus Alte Post Klotzsche   

GZ   - Gemeindezentrum Ottendorf-Okrilla

D - Abendmahl     B - Taufe      

C - Kirchencafé     KiGo - Kindergottesdienst

April 2025

  " jeden 1. Freitag im Monat (07.02. und 07.03.)  

  " jeden anderen Freitag werden Friedensandachten angeboten  

  Herzliche Einladung jeweils um 19.30 Uhr in die Kirche Grünberg.   

  Grünberger Andachten  

Gottesdienste
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Kindergarten Regenbogen Klotzsche   

  Der KV bat die Mitglieder des Kita-Ausschus-

ses in die Sitzung, um miteinander zu beraten, 

wie gut miteinander gearbeitet werden kann. 

So waren Personalverantwortung, Finanzver-

antwortung, die Vorbereitung von Beschlüssen, 

Beteiligung am Trägerkonvent Themen des 

Gespräches. Nachgefragt wurde, wie der Kin-

dergarten in der Gemeinde sichtbar und ver-

ankert ist, was die Gemeinde vom Kindergarten 

erwartet. Erörtert wurde, wie die zunehmenden 

gesetzlichen Vorgaben erfüllt werden können. 

Um die Zuständigkeiten Kita-Leitung, KGV, 

Ausschuss und KV besser handhabbar zu ma-

chen, wird ein Organigramm erarbeitet.  

  Außerdem gab es personelle Verän-

derungen im Kindergarten, die das 

Team vor große Herausforderungen 

stellen. So konnten Mitarbeiter be-

fristet eingestellt werden, um Ausfälle 

zu überbrücken. Frau Frenzel ist zu einer 

besonderen Bildungszeit bis April, so dass Frau 

Kühne-Oelsner die Leitung für diese Zeit über-

nimmt.  

Der KV beschließt die schrittweise Einfüh-

rung der Software ChurchDesk ab 2025.   

  Vorgesehene Nutzungsmöglichkeiten sind: 

Kalender für Veranstaltungen, Raumplanung, 

Arbeit des KV und der Ausschüsse und KGVen 

(wenn gewünscht), Mail-Verteiler z.B. für Ge-

meindekreise. Die Koordination übernimmt die 

IT-Gruppe in Absprache mit dem KV.  

Ausschüsse des Kirchspiels   

  Auf Grund des Zusammenschlusses mit dem 

Kirchspiel Radeberger Land und den Erfahrun-

gen der letzten vier Jahre wird eine Neuord-

nung der Ausschüsse notwendig.  

  Der Kirchenvorstand hat die bestehenden Aus-

schüsse zum 31.12.2024 aufgelöst, um diese 

unter geänderten Rahmenbedingungen im Ja-

nuar 2025 neu zu ordnen.  

  Für die geleistete Arbeit in den Ausschüssen 

danken wir allen für ihren großen ehrenamtli-

chen Einsatz. Wir bitten alle, sich weiterhin für 

die Mitarbeit in den Ausschüssen bereit zu hal-

ten und ihre Ideen mit in den Prozess der Ver-

lnderunJ einÁ ie�en ]u Oassen. 'ie *edanken 
und die tatkräftige Unterstützung des Kirchen-

vorstands in den sich weiter vergrößernden 

Strukturen sind unsagbar wertvoll für uns alle.  

  In der ersten KV-Sitzung des Kirchspiels Heide-

bogen am 13.01. wird das Thema besprochen. 

Zu Redaktionsschluss liegen die Ergebnisse der 

Beratung und Berufungen noch nicht vor.  

Ottendorf-Okrilla:  barrierefreier 

Zugang Kirche - Kostensteigerung

  Der Weiterbau wurde im Einverneh-

men mit der Kassenverwaltung und 

der %aupÁ eJerin )rau *aWWer EesWlWiJW. 
Nach Nachverhandlungen des Architekten 

mit den Gewerken sind die Mehrkosten nicht so 

hoch wie befürchtet.  

Wilschdorf-Rähnitz: Pfarrhaus Planung   

  Der KV stimmt zu, das vorliegende Honoraran-

gebot zu bestätigen und den Architekten zu 

beauftragen sowie Mittel für Leistungen eines 

Holzschutzfachmanns bereitstellen zu lassen.  

Verlängerung Prädikantendienst Friede-

mann Schwinger   

  Einem Antrag auf Verlängerung des Prädikan-

tendienstes von Herrn Schwinger mit dem zu-

sätzlichen Auftrag der Sakramentsverwaltung 

im Kirchspiel stimmt der KV zu.  

Nächste Sitzungen:   

  11.02., 12.03., 10.04., 04.-06.04.2025 KV-Klausur.  

  Bitte nehmen Sie die Arbeit des KV, der Kirch-

gemeindevertretungen und der Ortsausschüs-

se in Ihr Gebet mit auf.  

  Informationen aus dem Kirchenvorstand (KV)  
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Es ist Ihnen sicherlich schon im Januar aufgefallen, dass wir einige Gottesdienstzeiten ver-

ändert haben. Alle Pfarrer werden im Regelfall zwei Gottesdienste hintereinander am Sonn-

tagvormittag halten. Die 9.30 Uhr-Zeit war bisher in den meisten Gemeinden beliebt und 

vertraut, die wollten wir gern beibehalten, deshalb haben wir als zweite Zeit 11 Uhr gewählt. 

Wir probieren diese Zeiten ein Jahr aus und sehen dann, ob wir etwas verändern sollten.

Lassen Sie sich auch herzlich in andere Gemeinden einladen!

Neue Gottesdienstzeiten

Am 9. Februar verabschieden wir Frau 

Hernández im Gottesdienst in Weixdorf. 

Seit September 2022 war sie in unserem 

Kirchspiel unterwegs, zuerst im Religions-

unterricht in Dresden und in der Gemein-

depädagogik bei Kati Gruss in Weixdorf. 

Bald schon kamen all die anderen vielfäl-

tigen Aufgaben des Pfarrberufes dazu: 

Gottesdienste, Trauungen und Be-

stattungen, Besuche, Arbeit im 

Kirchenvorstand und in den 

Kirchgemeindevertretun-

gen, Leitung von Sitzungen 

und Gemeindekreisen und 

dazwischen immer wieder 

Kurse im Predigerseminar in 

Wittenberg sowie an anderen 

Ausbildungsstätten der Landes-

kirche in Moritzburg, Meißen oder 

Leipzig. Viel Organisationsgeschick und 

Flexibilität waren da gefragt, auch viel Ver-

ständnis vom Ehepartner.

Für uns als Kirchspiel und für mich als 

Mentorin war die Begleitung von Hannah 

Hernández und ihre Mitarbeit eine große 

Bereicherung. Sie hat manches kritisch hin-

terfragt, Neues ausprobiert und in letzter 

Zeit sehr selbstständig Dienste übernom-

men, viele Beziehungen geknüpft und die 

KonÀrPanden und 6enioren Yor aOOeP in 
Langebrück und Weixdorf gut kennenge-

OernW. :ir sind ]u ]Zei KonÀrPandenr�sW- 
zeiten gefahren, sie war bei der Gemein-

derüstzeit in Chemnitz mit dabei und wir 

saßen viel in meinem Arbeitszimmer und 

KaEen das (rOeEWe reÁekWierW. (s Zar 
ein vertrautes Miteinander. Gern 

hätte ich Hannah Hernández 

als Kollegin, doch auf die 

erste Pfarrstelle nach dem 

Vikariat entsendet die Lan-

deskirche die Pfarrerinnen 

und Pfarrer.

Am 16.3. wird Hannah Hernán-

dez in Elstra bei Kamenz um 14 

Uhr ordiniert und eingeführt.

Ich wünsche ihr, dass sie mit Zuversicht 

und Neugier in ihre erste eigene Gemein-

de JeKW� PiW oûenen $rPen ePpIanJen 
wird, weiterhin fröhlich Gottesdienste feiert, 

Lust hat, Gottes Wort weiterzusagen und 

gemeinsam mit ihrem Mann von Gott auf 

allen Wegen begleitet wird. 

 Christiane Rau

Abschied von unserer Vikarin Hannah Hernández

Informationen aus dem Kirchspiel
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Liebe Gemeinde,

 

im April 2024 begann ich als Vertretung im Kirchspiel 

Heidebogen, vor allem für Klotzsche. Einige andere Ge-

meinden unseres Kirchspiels habe ich in Gottesdiens-

ten auch schon kennengelernt. Ab Januar 2025 bin ich 

nun hauptamtlich zu 50% für die beiden Gemeinden 

Ottendorf-Okrilla und Medingen-Großdittmannsdorf 

verantwortlich. Weitere 50% werde ich im gesamten 

Kirchspiel für missionarische Arbeit unterwegs sein. Ich 

bin gespannt, wie sich diese Arbeit entwickelt. Für Ihre 

Anregungen und Mitarbeit bin ich dankbar.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und auf alle 

Begegnungen in den Gemeinden.

 

Herzliche Grüße,

Ihre Pfarrerin Angelika Lentz

 

PS: Sie erreichen mich unter 03528/455475 oder angelika.lentz@evlks.de

Pfarrerin Lentz wird am 9. Februar in einem Gottesdienst um 14.00 Uhr in der Kirche Otten-

dRrf�2kriOOa R૾]ieOO einJef�KrW�

Frau Pfarrerin Lentz in Ottendorf-Okrilla                      
und Medingen-Großdittmannsdorf

Auch in der Verwaltung gibt es in unserem Kirchspiel Veränderungen. Angela Mundt, 
welche bisher vor allem für die Pfarramtsverwaltung in Ottendorf-Okrilla und Medingen- 
Großdittmannsdorf verantwortlich war, hat seit 1. Januar 2025 die Verwaltungsleitung des 
nun vergrößerten Kirchspiels Heidebogen übernommen. 
Unser bisheriger Verwaltungsleiter Gottfried Schindler übernimmt stattdessen die Pfarr-
amtsverwaltung für die beiden genannten Gemeinden.
'ieser :ecKseO I�KrW aucK ]u 9erlnderunJen der gûnunJs]eiWen des 3IarraPWs 2WWen-
dorf-Okrilla:
Es ist jetzt jeden Mittwoch von 10-12 Uhr und von 15-17 Uhr geö昀net.

Veränderungen in der Verwaltung
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 1eEen den aOOerorWs sWaWWÀ ndenden )aPiOienJoWWesdiensWen JiEW 
es in den YerscKiedenen *ePeinden des KircKspieOs nocK ZeiWere 
sonnWlJOicKe )orPaWe� die sicK Eesonders an )aPiOien PiW Kindern 
ricKWen und ]u denen Zir Ker]OicK einOaden�  
     

Gottesdienst für kleine Leute in Klotzsche

  $P ��.��. uP �� UKr� ZeiWerer 7erPin in 3OanunJ  

2昀 ene .indergDrtengottesdienste in .Ootzsche
  )reiWaJs uP �� UKr aP ��.��.� ��.��.���.��.� ��.��.  

)DPiOienNirche
  in /anJeEr�ck aP ��.��.� ��.��.� ��.��.� ��.��. MeZeiOs ��.�� UKr  
  in :ei[dorI aP ��.��. und aP ��.��. MeZeiOs ��.�� UKr  

Gottesdienst für kleine Menschenkinder    

  in :iOscKdorI-5lKniW] �7erPine sind nocK in 3OanunJ�  

  9ieOe 1aPen EedeuWen eine 6acKe�   
Ein Nurzer� OeEendiger *ottesdienst� der Eesonders die )DPiOien Pit 0²12-jlhrigen 
.indern DnsSricht.    
  (s JiEW 6iW]kissen �und 6W�KOe�%lnke� denn die  restOiche *ePeinde ist Duch herzOich ein-
geODden � und eine einIacKe )orP des *oWWesdiensWes PiW JePeinsaPeP *eEeW� anscKau-
OicKer EiEOiscKer *escKicKWe� /iedern und 6eJen. ,n /anJeEr�ck JiEW·s danacK iPPer nocK 
eine 6uppe I�r aOOe� in KOoW]scKe einen ,PEiss.  

  $u�erdeP� Kinder sind in MedeP *oWWesdiensW ZiOOkoPPen und Eei YieOen *oWWesdiensWen 
JiEW es einen e[Wra  .indergottesdienst � ,n der *oWWesdiensW�EersicKW Yorne iP *ePeinde-
ErieI sind sie e[Wra Jekenn]eicKneW.  

  Herzlich WILLKOMMEN zu besonderen  

  Gottesdiensten für Familien mit Kindern  

Familien mit Kindern
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In den Osterferien wird es wieder eine 

Kinderchorwoche geben und alle Kinder 

im Alter von 9 bis 14 Jahren sind ganz 

herzlich dazu eingeladen.

Wir starten mit dem Bus am Ostermon-

tag, 21. April mittags. Bis zum Freitag, 25. 

April werden wir im Tagungs- und Frei-

zeithaus »Röhrsdorfer Park« bei Chemnitz 

zu Gast sein.

Dort werden wir unter anderem ein ge-

meinsames Instrumentalstück und ein 

Kindermusical einstudieren, welches am 

Sonntag, 27. April um 10 Uhr im Got-

tesdienst in der Christuskirche Dres-

den-KOoW]scKe ]ur $uû�KrunJ koPPW.
(ine ]ZeiWe $uû�KrunJ JiEW es aP 6onn-

tag, 18. Mai um 10.30 Uhr in der Pas-

tor-Roller-Kirche Weixdorf.

'ie *eneraOproEe ÀndeW aP 6onnaEend� 
26. April, 10 -12 Uhr in der Christuskirche 

Klotzsche statt.

Wer Lust auf eine tolle musikalische Kin-

derchorwoche hat, ist herzlich eingela-

den! Der Teilnehmerbeitrag beträgt 110 ¬. 

Ermäßigung auf Anfrage.

Anmeldungen gibt es im Pfarramt, in den 

Gemeindebüros und bei Kantor Petzold

Wir freuen uns auf schöne gemeinsame 

Tage,

Ihr/Euer Kantor Jörg Petzold und Team

Die Kinderchorwoche wird gefördert durch 

die Landeshauptstadt Dresden (Jugend- 

amt) und das Landesjugendpfarramt.

Kinderchorwoche in den Osterferien

Am Sonntag, 23. März 2024 laden wir 

um 17.00 Uhr in die Christuskirche zu  

einer Orgelvesper ein.

Die Vesper wird mit Orgelmusik und Tex-

ten einen Raum geben, über die vorbe-

reitende Zeit auf Karfreitag und Ostern 

nachzudenken.

An der Jehmlich-Orgel spielt Matthias 

Ernst.

Orgelvesper in der 
Passionszeit

Donnerstag, 6. Februar 2024 , 10.00 

Uhr im Gemeindehaus Alte Post  

  Mitsingen, Mitschunkeln, Mitbrummen 

sind erwü nscht.   

  Das Konzert bietet Genuss fü r kranke, 

pÁ eJende und Jesunde )reunde der 
Musik.  

  Mitsingkonzert 
 mit Holger Schlese  

Lieder, 
die Erinnerungen 

wecken 

EINTRITT
FREILieder, 

die Erinnerungen 
wecken 

EINTTTRTRTRTRTRRTRTRITTTTTTTTTTTT
FRRREI
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  1500 Stimmen lassen Martin Luther Kings 

Traum erklingen. Sängerinnen und Sänger 

des Kirchspiels singen beim Chormusical 

am 29. März in Chemnitz. Martin Luther 

Kings gewaltloser Kampf für Frieden und 

sein Traum von gleichen Rechten für alle 

3 er ist heute noch so aktuell wie zu Kings 

Lebzeiten. Das gleichnamige Chormusical 

beleuchtet das Leben des amerikanischen 

Bürgerrechtlers und Baptistenpastors. 

Seinem Traum verleihen hunderte Sän-

gerinnen und Sängern der Region am 29. 

März 2025 um 14 und 20 Uhr in Chemnitz 

ihre Stimme.   

  Schon über 25.000 Sängerinnen und Sän-

ger haben Martin Luther Kings Anliegen 

seiW der Urauû �KrunJ ���� iKre 6WiPPe 
verliehen. 2025 kommt das Chormusical 

im Rahmen der Kulturhauptstadt nach 

Chemnitz. Die Proben haben bereits be-

gonnen und auch in unserem Kirchspiel 

laufen die Vorbereitungen für dieses 

großartige Event.   

  In einer Mischung aus Gospel, Rock 8n8 

Roll, Motown und Pop entführt das Mu-

sical sein Publikum in die 60er-Jahre 

des vorigen Jahrhunderts. Die Musik der 

Komponisten Hanjo Gäbler und Christoph 

Terbuyken und die Texte von Librettist 

Andreas Malessa illustrieren eine Zeit des 

Umbruchs und der sozialen Verwerfun-

gen. Sie zeigen den Bürgerrechtler King 

mit seinen Motivationen, Träumen, aber 

auch Fehlern.  

  'er 7ickeWYorYerkauI I�r die $uû �Krun-
gen am  Samstag, 29. März 2025  in der 

Messehalle 1 in Chemnitz, ist bereits ge-

startet.  

14.03.25 von 18.00 - 19.00 Uhr in Weixdorf im Rollerhaus 
(JaO ZeOcKes ,nsWruPenW� oE MunJ oder scKon eWZas lOWer�  3roÀ oder $nIlnJer�  .... die 
)reude aP JePeinsaPen 0usi]ieren soOO iP 0iWWeOpunkW sWeKen. 
1oWen sWeOOen Zir EereiW�  Jerne scKicken Zir sie iP 9oraus ]u� daI�r EiWWe kur]e ,nIo an 
danielanger2309@gmail.com. 
 0aWWKias 5au und 'anieOa /anJer 

Gemeinsames Musizieren von Taizéliedern  
 und einfachen klassischen Stücken 

Musik im Kirchspiel
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  Die Meditation  im GAP in Klotzsche   dauert etwa eine halbe Stunde. 

Den Kern bilden 15 Minuten Sitzen in der Stille, eingerahmt von einer 

Körperübung, einer kurzen Lesung mit Hinführung zur Stille und einem 

Gebet. Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an alle Menschen, Vor-

kennWnisse sind nicKW erIorderOicK. 'ie 0orJenPediWaWion À ndeW  am  

 5. und 12.2. sowie am 5. und 19.3.2025  statt, jeweils von 7.00 Uhr bis 7.30 Uhr.     

  Meike Griese-Storck, Meditationskursleiterin (Geistliches Zentrum Schwanberg),  

 Tel.: 01522-8631495;  www.kirchspiel-heidebogen.de/angebote/meditation   

  Morgen-Meditation mittwochs, 7.00 bis 7.30 Uhr  
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Rüdiger war seit vielen Jahren ein sehr en-

gagiertes Mitglied unserer Gemeinde, hat  

mit Begeisterung seine Talente hier einge-

bracht und unser Gemeindeleben durch 

vielfältige Impulse bereichert.

Aus unserer Zusammenarbeit in der Kirch-

gemeindevertretung Langebrück wollen 

wir einige Dinge nennen, die Rüdiger be-

sonders wichtig waren.

Das ist zum einen unsere Kirche als schöner 

und oûener 2rW ² soZoKO I�r unsere *e-

meinde als auch für sonstige Besucher. In 

der Zeit der Kirchensanierung hat er inten-

siv in der Steuerungsgruppe mitgearbeitet 

und war am Ende glücklich über das schö-

ne und ansprechende Ergebnis.

In der schönen Kirche sollten viele Arten 

Yon *oWWesdiensWen sWaWWÀnden� in kOeinen 
und großen Formaten, sie sollte Raum bie-

ten  für verschiedene Frömmigkeitsformen, 

für Begegnung und Kommunikation - und 

P|JOicKsW oIW aucK I�r KircKenkaûee. 5�-

diger engagierte sich bei den Passionsan-

dachten, beim Taizé-Abendgebet, bei den 

Gesprächsgottesdiensten und ganz beson-

ders wichtig waren ihm auch die Veran-

staltungen zur Friedensdekade. Kirche soll 

Raum bieten, um zu beten, aber auch um 

gesellschaftliche Themen zu diskutieren. 

Und die Gottesdienste sollten verständlich 

sein. Deshalb verwendete er bei Lesungen 

meist die Basisbibel anstatt der Lutherü-

bersetzung.

Damit Kirche und Gemeinde einladend wir-

ken, hat er Wert gelegt auf eine  gute und 

ansprecKende gûenWOicKkeiWsarEeiW² so-

wohl über die Homepage als auch über  das 

Gemeinde- bzw. Kirchspielblatt . Ein großer 

Teil der Ar-

beit lag 

dabei in 

s e i n e r 

Hand.

Freiraum 

für ehren-

amt l i ches 

Engagement   in 

der Gemeindear- beit war 

ihm ein wichtiges Anliegen - gerade auch 

beim Feiern von Gottesdiensten. Davon 

lebt Gemeinde und das wird auch für die 

Zukunft der Kirche immer wichtiger werden. 

Gerne bezog er andere ein, wenn er (oft mit 

seiner Frau Hanna zusammen) selbst einen 

Gottesdienst oder eine Andacht gestaltete. 

In diesem Zusammenhang war es vermut-

lich sein letztes großes Projekt, die Lekto-

renausbildung zu absolvieren.

2EZoKO 5�diJer die 2rWsJePeinde seKr 
wichtig war, hatte er keine Angst vor grö-

ßeren Strukturen. Er arbeitete von Anfang 

an mit in der Vorbereitungsgruppe für das 

neue Kirchspiel Dresdner Heidebogen und 

dann auch im großen Kirchenvorstand des 

Kirchspiels. Dabei war es ihm wichtig, die 

Zusammenarbeit in den größeren Struk-

turen als geistlichen Prozess zu verstehen 

und als Chance, neu und kreativ zu denken.

Wir werden Rüdigers großen Erfahrungs-

schatz und sein Engagement, seine Ideen, 

seine 2ûenKeiW I�r 1eues� seinen Koû-

nungsvollen Glauben und auch seinen Hu-

mor sehr vermissen. Das, was er hier einge-

EracKW KaW� Zird ZeiWer Zirken. '$1K(�
 KGV Langebrück

Wir trauern um Rüdiger Reitz

Nachruf
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Wir trauern um Rüdiger Reitz.  

Ende Dezember haben wir von seinem 

plötzlichen und unerwarteten Tod erfah-

ren und sind aOOe WieI EeWroûen. 
 

Rüdiger war nicht nur Hauptinitiator und 

Gründungsmitglied unserer Redaktion, 

sondern auch deren geistiger und geist-

licher Vordenker. Stets freundlich und mit 

optimistischem Blick hat er Wege gefun-

den, wo wir Hindernisse gesehen haben, 

hat er Lösungen vorgeschlagen, als wir 

bereits das vielzitierte Handtuch gewor-

fen hatten. Ohne ihn hätte es die Kir-

chennachrichten in der jetzt vorliegenden 

Form mit einem Leserkreis von rund fünf-

tausend Brüdern und Schwestern nicht 

gegeben. 

 

Unsere Gedanken, unser Beileid und un-

sere Gebete gelten insbesondere seiner 

Frau Hanna Zieschang. Rüdiger wird uns 

allen sehr fehlen. Wir wissen, dass er jetzt 

im Reich GOTTES ist, an dem er bereits 

Kier Eei uns Ir|KOicK und Áei�iJ PiW Je-

baut hat. 

 

 

das Redaktions-Team des Gemeindeblatts 

»miteinander im Dresdner Heidebogen«

Nachruf der Redaktion
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6eiW einiJen 0onaWen WriûW sicK unser kOeines 
7eaP� uP *oWWesdiensWe in eWZas anderer )orP 
]u �EerOeJen. Uns isW %eJeJnunJ ZicKWiJ� %e-
JeJnunJ PiW *oWW und %eJeJnunJ unWereinan-
der. 'esKaOE scKreiEen Zir den «1$&+K/$1*ª 
aucK so Jro�.

$P �. $dYenW Iand in der $OWen KircKe KOoW]scKe 
der ersWe *oWWesdiensW PiW 1$&+K/$1* sWaWW. 
'er JrundOeJende $EOauI Zar aOOen YerWrauW� 2r-
JeOPusik� 6inJen� %eWen� eine %iEeOOesunJ� unser 
*OauEensEekennWnis und ]uP $EscKOuss der 6e-
Jen. 'ie «3rediJWª KaWWe ein neues )orPaW. )�nI 
0iWJOieder unseres 9orEereiWunJsWeaPs KaEen 
]u Me eineP 7KePa einen kur]en pers|nOicKen 
,PpuOs JeJeEen. 'ie 7KePen� �Eer die Zir aP �. 
$dYenW PiW der *ePeinde nacKdenken ZoOOWen� 
Zaren� «:arWenª� «(rZarWunJª� «*eduOdª� «+oû-

nunJª und «9orEereiWunJª. 'iese I�nI 7KePen 
sWanden aucK - aOs )raJen IorPuOierW - an I�nI 5auWen� die in der KircKe YerWeiOW anJe-
EracKW Zaren. 1acK deP *oWWesdiensW Zar die *ePeinde einJeOaden� sicK an den I�nI 
6WaWionen ]u Wreûen� Eei Kaûee� *O�KZein� 3unscK und *eElck dar�Eer ]u reden� ZorauI 
Zir ZarWen� Zas uns KiOIW *eduOd ]u KaEen� Zas uns +oûnunJ JiEW. 'ie 5auWen PiW den 
pers|nOicKen $nWZorWen KaEen Zir ]uP 6cKOuss ]u eineP 6Wern ]usaPPenJeI�JW� der 
aucK MeW]W nocK in der $OWen KircKe KlnJW.

Unser nlcKsWer *oWWesdiensW PiW 
1$&+K/$1* ÀndeW aP ��. )eEru-
ar iP *ePeinde]enWruP KOoW]scKe 
sWaWW. :ir YoP 9orEereiWunJsWeaP 
Ireuen uns� Zenn 6ie daEei sind. 
Und Zer /usW EekoPPen KaW� in 
unsereP 7eaP PiW]uPacKen� isW 
naW�rOicK Ker]OicK ZiOOkoPPen.

$nJeOika /enW]

Gottesdienst mit NACHKLANG

9orEereiWunJsWeaP

Klotzsche
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Sonnabend, 29. März, 10 bis 13 Uhr im 

GAP

Es ist wieder Zeit, um für die neue Saison 

die Kindersachen durchzusehen, auszu-

tauschen und bei uns mit dem Spenden- 

erlös einen regionalen sozialen Verein 

und die Arbeit mit Kindern in unserer 

Kirchgemeinde zu unterstützen.

Dazu nehmen wir gern in der Woche vom 

24. bis 27. März Kleiderspenden von gut 

erhaltenen, tragbaren und gewaschenen 

Frühjahrs- / Sommer-Kindersachen (0-16 

Jahre) im Kindergarten Regenbogen und 

iP 3IarraPW ]u den gûnunJs]eiWen enW-
gegen. Ausgewählte Kinderausstattung 

(z.B. Bücher, funktionstüchtige und voll-

ständige Spiele) kann am 27. März von 16 

bis 18 Uhr und am 28. März von 10 bis 14 

Uhr im GAP persönlich abgegeben wer-

den.

Ansprechpartner für Anfragen, Tipps und 

für Helferinnen und Helfer bei Aufbau, 

Verkauf und Abbau sind erreichbar über 

das Pfarramt und per Mail: kinderkleider-

basar@kirchgemeinde-klotzsche.de.

(in Ker]OicKes 'ankescK|n an aOOe Áei�i-
gen Spender und Helfer des Herbst-Kin-

derkleider-Basars! Er erbrachte einen be-

eindruckenden Erlös von 3.554,23 Euro 

und wurde mit je 1.510,54 Euro an die 

Fördervereine der 82. Grundschule und 

des Kindergartens St. Klara sowie mit 15% 

an den Förderverein unseres Kindergar-

tens Regenbogen aufgeteilt.

$u�erdeP er]ieOWe dessen KucKenEasar 
stolze 290,10 Euro. Mit den übrig geblie-

benen Kleiderspenden wurden u.a. ver-

schiedene Ukrainehilfen und die Kleider-

kammer des Kinderheims Dreikönigshaus 

bedacht. 

Kinderkleiderbasar

     der Aquarelle von Frank Gerber-Winkler  

  Am  Sonntag, 9. Februar,  11.00 Uhr im 

GAP  

     Frank Gerber-Winkler, Jahrgang 1970, 

seit 2006 Inhaber der Bäckerei Winkler in 

Klotzsche, malt und zeichnet bereits seit 

vielen Jahren und hat neben seiner Be-

rufstätigkeit an zahlreichen Kursen teilge-

nommen. Der Schwerpunkt seines Schaf-

fens liegt derzeit in der Aquarellmalerei.  

  Besichtigung der Ausstellung im Ge-

meindehaus Alte Post, donnerstags zum 

Marktcafé von 10 bis 13 Uhr bzw. zu un-

seren Veranstaltungen oder nach Rück-

sprache mit dem Pfarramt.  

  Ausstellungseröû nung  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
DRESDEN-KLOTZSCHE

Frank Gerber-Winkler
Aquarelle

Vernissage am
09.02.2025 I 11:00 Uhr

Gemeindehaus Alte Post
Gertrud-Caspari-Str. 10

01109 Dresden

Die Ausstellung kann bis Anfang April immer donnerstags von 10:00-13:00 Uhr zum Marktcafé
sowie nach Absprache  besichtigt werden.

Frank Gerber-Winkler
Aquarelle

Vernissage am
09.02.2025 I 11:00 Uhr

Gemeindehaus Alte Post
Gertrud-Caspari-Str. 10

01109 Dresden
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erinnern - erzählen - zuhören - verstehen

Der 13. Februar in der Erinnerung

der Bürgerinnen und Bürger des Dresdner Nordens

Welche persönlichen Erinnerungen haben Menschen noch an den 13. Februar 1945 und 

die folgenden Tage? Was geschah in diesen Tagen in Klotzsche? Welche Erinnerungen und 

Erzählungen wurden innerhalb von Familien von Generation zu Generation 

weitergegeben?

Wie wirkt der 13. Februar vielleicht sogar bis heute nach?

Zu diesen Fragen laden wir am Donnerstag, 13. Februar um 19.30 Uhr zu einem Erzähl- 

und Gedenkabend in das Gemeindehaus Alte Post ein. Für alle, die zuvor bereits in der 

Innenstadt an der Menschenkette teilgenommen haben (und auch für alle anderen), steht 

ab 19.00 Uhr ein kleiner Imbiss mit heißer Suppe und Tee sowie Brot und Aufstrich bereit.

Kontakt: Petra Schweizer-Strobel veranstaltung@kirchgemeinde-klotzsche.de

80 Jahre 13. Februar 1945

 0351-88 05 173, wir rufen Sie dann zurück.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
DRESDEN-KLOTZSCHE

Reisevortrag am Freitag, 14. März, 19.30 

Uhr im Gemeindehaus Alte Post

Für alle, die im Januar vormittags diesen Vor-

trag nicht sehen konnten, nun am Abend:

Einsame, breite Sandstrände, unzählige 

Moore und Seen, idyllische und ursprüng-

liche Dörfer, aber auch Verfall und Armut 

abseits der großen Städte&

Dies sind Gemeinsamkeiten von Litauen, 

Lettland und Estland, weshalb sie gern als 

Einheit betrachtet werden. Doch durch ihre 

sehr unterschiedliche Geschichte, durch ver-

schiedene Sprachen und politische Entwick-

lungen sind sie sehr unterschiedlich geprägt.

Welche Spuren hinterließ die Geschichte an 

Bauwerken, in der Kultur und bei den Men-

schen?

Rainer und Gisela Liebscher erkundeten die 

noch jungen Staaten abseits der Touristen-

ströme und berichten mit vielen Bildern von 

ihren Entdeckungen und Erlebnissen.

Das Baltikum 3 3 Länder im Aufbruch

Klotzsche
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Gospelchor

Montag, 18.00-19.30 Uhr  

Kontakt: Jörg Petzold - 0351/88 92 00 13

Literaturkreis

Donnerstag, 13.3. - 19.00 Uhr   

Thema: Lyrik lesen mit Jayne-Ann Igel. Brin-

gen Sie hierzu gerne Gedichte mit - sol-

che, die Sie besonders gerne mögen, oder 

solche, mit denen Sie hadern oder die Sie 

nicht verstehen.

Kontakt: Petra Schweizer-Strobel 

Tel.: 0157/39 26 44 06

Mail: kontakt-literatur@kirchgemeinde-

         klotzsche.de

 

Morgen-Meditation

Mittwoch, 7.00-7.30 Uhr  

5.2. | 12.2. | 5.3. | 19.3.

Kontakt: Maike Griese-Stork

Tel.: 0152/28 63 14 95

Bibelkreis für Jedermann

Freitag, 20.00 Uhr   

Kontakt: Michael Singer 

Tel.: 0351/880 79 99

��� Rûenes AngeERt I�r Dlle ,nteressLer-
ten

Mittwoch, 5.2. - 14.00 Uhr

Von Jesus bis Patchwork - Familien in der 

Bibel und heute.

Mittwoch, 5.3. - 14.00 Uhr

Ist das Kunst...? Was hängt bei Ihnen an 

der Wand? Welche Geschichte gehört 

dazu? Vielleicht können Sie ein Foto von 

Ihrem Lieblingsbild mitbringen.

Mittwoch, 2.4. - 14.00 Uhr

Wer hat an der Uhr gedreht? Ein Nachmit-

tag zur Zeit.

Kontakt: Nadja Grätsch  

Tel.: 0351/880 17 70

 

Seniorenkreis

Mittwoch, 12.2. - 14.00 Uhr

Das Buch Esther und das jüdische Purim-

fest.

Mittwoch, 12.3. - 14.00 Uhr

Wir schauen uns in Ruhe die Bilder an, die 

die Cookinseln für den Weltgebetstag ge-

schickt haben.

Kontakt: Nadja Grätsch 

Tel.: 0351/880 17 70

  

Wanderkreis

Donnerstag, 20.2. - 9.50 Uhr

Hst. Nürnberger Platz (9.24 Uhr S2 Ri. Pir-

na bis Hbf. weiter mit Li 8 Ri. Südvorstadt 

bis Nürnberger Platz) - Besuch der Far-

bensammlung an der TU Dresden, danach 

kleiner Stadtrundgang, evtl. Besichtigung 

Russisch-orthodoxe Kirche.

Kontakt: Gisela und Rainer Liebscher 

Tel.: 0351-890 08 66

Donnerstag, 20.3. - 10.00 Uhr

Endhaltestelle Linie 7 Weixdorf Gleisschlei-

fe (9.49 Uhr ab Zur neuen Brücke) - Wande-

rung um Weixdorf - ca. 8 km 

Kontakt: Maria Zschalig 

Tel.: 0174/722 96 16

2ûene *ePeLnGeNreLse LP *ePeLnGeKDus Alte 3Rst
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Krippenspiel der Kinder

Die Weihnachtszeit ist eine Zeit voller Vor-

freude und Geheimnisse. Heiligabend ist 

für viele Kinder der Tag, auf den sie seit 

Wochen warten. Besonders für die Kin-

der der Christenlehre stieg die Spannung, 

denn sie verkündeten die frohe Botschaft 

von Jesu Geburt im Krippenspiel »Der 

Wirt von Bethlehem«. In diesem steht ein 

unfreundlicher, geldgieriger Gastwirt im 

Mittelpunkt, der Josef und Maria abweist 

und leider nicht erkennt, dass er Zeuge ei-

nes ganz besonderen Ereignisses werden 

könnte. Dafür muss er von seiner resolu-

ten Ehefrau »Martha« einige Schelte ein-

stecken. Sie erkennt die Not der werden-

den Eltern und bietet ihnen im Stall eine 

Herberge. In der Nacht trägt sich dort 

Wunderbares zu, denn es wird ein ganz 

besonderes Kind geboren: Jesus, der Sohn 

Gottes. Seine Geburt führt die Hirten der 

Gegend und Martha an die Krippe. Sie alle 

erkennen, dass das Heil der Welt geboren 

wurde. Nur der Gastwirt bleibt nachdenk-

lich allein zurück & 

Wir wünschen Ihnen im neuen Jahr Gottes 

reicKen 6eJen und ein oûenes +er] I�r die 
täglichen kleinen Wunder!    C. Schubert

Krippenspiel der JG

Ganz herzlichen Dank, an euch, liebe Jun-

ge Gemeinde, für das wunderbare Krip-

penspiel.

Es ist gar nicht so einfach, alle Jahre wie-

der die alte Weihnachtsbotschaft so dar-

]usWeOOen� dass sie uns KeuWe WriûW.
Wir haben durch euer Spiel gespürt, was 

bei Gott zählt und wichtig ist. Die einfa-

chen sächselnden Hirten habe mehr ver-

standen als die feinen, sprachlich versier-

ten bediensteten Damen des Kaisers. 

Das Kommen Gottes wirft alle gewohnten 

Maßstäbe über den Haufen 3 bis heute!

Schön, dass am Schluss alle vom Kind in 

der Krippe überzeugt wurden - oder zu-

mindest nachdenklich gemacht.

Und dann noch dieser  bezaubernde En-

gel, der uns Frieden auf Erden gewünscht 

hat&..

 

Danke für das ansprechende Stück, eure 

intensive Probenarbeit und euer unglaub-

liches schauspielerisches Talent.

 

 Beate Schütz

Rückblick Krippenspiele 2024

Krippenspiel 2024 C. Reichel

Langebrück
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»Frieden wird werden, Frieden auf Erden« 

- Das Lied stand im Zentrum der diesjäh-

rigen Feldweihnacht. 

Im großen Halbrund 

versammelten sich 

viele Langebrücker 

und Gäste an der Krip-

pe, hörten und sahen 

die Weihnachtsge-

schichte, sangen ge-

meinsam und kehrten 

mit Lichtern zurück in 

ihre Häuser. Das Lied 

EesinJW die +oûnunJ� 
dass Jesus die Herzen 

des Einzelnen erfüllen kann und daraus 

Frieden für die Welt erwächst.    H. Reichel

Feldweihnacht

Die Passionszeit bietet uns Gelegenheit, 

bewusst innezuhalten und sich der Lei-

densgeschichte Jesu zu erinnern. Wir 

möchten Sie einladen, dies mit uns ge-

meinsam zu tun.

Wir tre昀en uns jeweils 19.30 Uhr am 

05.03.; 12.03.; 19.03.; 26.03. und 

02.04. in der Kirche Langebrück.

Sandra Kurzmann

Passionsandachten

Alle Vormittags-Gottesdienste in Lan-

JeEr�ck Ànden Eis ]uP 2. März 2025 

in der )eierKaOOe auI deP )riedKoI sWaWW. 
'a sind die +ei]kosWen in der klOWeren 
-aKres]eiW nicKW Jan] so KocK� Zir siW]en 
nlKer Eeieinander und daPiW Zird uns 
KoûenWOicK ZlrPer.

Gottesdienste                 

in der Feierhalle

am 30. März 2025 10:30 Uhr mit 

Taufgedächtnis   in die Langebrücker 

Kirche!

  Eingeladen sind alle, besonders Kinder 

im Alter von 3-12 Jahren. Es gibt eine 

kinderfreundliche Liturgie.   

  Die Predigt ist eine biblische Geschich-

te, die von einer Kindergruppe gestaltet 

wird.   

  Der Gottesdienst dauert etwa 30 Minu-

Wen. ,n dieseP *oWWesdiensW À ndeW unser 
Taufgedächtnis statt.  

  Im Anschluss gibt es ein gemütliches 

Beisammensein mit Möglichkeiten zum 

Gespräch und Mittagessen.   

  Herzliche Einladung zur  
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Liebe Gemeinde,

 2025 wird es 1x im Quartal ein neues 

)orPaW iP 5aKPen des oûenen %iEeOJe-

sprlcKs der /K* JeEen.
 Das fortlaufende Thema heißt  

«*rundOaJen des cKrisWOicKen *OauEensª  
und es eiJneW sicK� )reunde oder %ekann-

We PiW]uErinJen� die aP $nIanJ iKres 
*OauEens sWeKen oder nocK JrundslW]Oi-
cKe )raJen da]u KaEen.
 'as ersWe 7KePa «:er isW -esus"ª Ee-

scKlIWiJW sicK PiW deP $nsprucK� &Karak-

Wer und der $uIersWeKunJ Yon -esus� Zie 
Zir sie in den (YanJeOien YorÀnden.
 'er $EOauI isW ca. ��Pin WKePaWiscKer 
,npuW� danacK eEenso YieO =eiW ]uP )ra-

JensWeOOen.
 0iW deP aEscKOie�enden 6eJen Zird 
]ur pers|nOicKen 1acKIoOJe einJeOaden 
I�r aOOe� die diesen 6cKriWW JeKen ZoOOen.
   'as ersWe 7reûen ÀndeW aP 26. Februar 

2025 um 19.30 Uhr iP 3IarrKaus sWaWW.

'iese ZeiWeren 7KePen Zerden IoOJen� 
7eiO � - «'ie 1oW des 0enscKenª
7eiO � - «-esu :erkª
7eiO � - «'ie $nWZorW des 0enscKenª

 +er]OicKe (inOadunJ iP 1aPen der /K*  
       /anJeEr�ck� 3eWer %oW]Oer

Gesprächsabend zu >Grundlagen des Glaubens  3 

Teil 1: Die Person Jesus<

" Freitag , 7. März um  19.00 Uhr   

   im GAP in Klotzsche   

  "  Sonntag , 9. März um  10.00 Uhr   

      in GAP in Klotzsche   

" Sonntag , 9. März.,  17.00 Uhr   

      in der Kirche in Langebrück   

  $P ����� unG ������ uP ����� 8Kr � À nGen I�r 
/DnJeEr�FN 9RrEereitunJsDEenGe iP 3IDrr�
KDus in /DnJeEr�FN stDtt� +ier]u sinG Dlle Ker]�
liFK einJelDGen� Gie Jerne PitwirNen P|FKten�  

  Gottesdienste  

Langebrück
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Kirchenmusik

Posaunenchor:  montags, um 19.00 Uhr  

 Hartwig Reichel, Tel.: 035201/70175

Kurrende*:  dienstags, um 16.00 Uhr  

 Johann Weinberger, johann.weinberger@evlks.de

Chor:  dienstags, 19.30 Uhr  

 Johann Weinberger, johann.weinberger@evlks.de

Gesprächskreise

Bibelcafé >Ruhepol<:  Montag, 10.02. und 10.03., um 14.30 Uhr  

     Pfarrerin Christiane Rau, 035201/70876

2昀 ene %iEeOstunde�  am zweiten und vierten Mittwoch des Monats,   

  12.02., 26.02., 12.03. und 26.03., jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus  

     Gudrun und Karl Wilhelm Geck, Tel.: 035201/70482

  ,n unserer KircKJePeinde Wreû en sicK Yier  Hauskreise  regelmäßig, um gemeinsam über 

*oWWes :orW nacK]udenken. 'ie $usricKWunJen der Kreise und iKre $nsprecKparWner À n-
den Sie auf unserer Internetseite unter   

   KWWp���ZZZ.kircKe-OanJeEr�ck.de�anJeEoWe�JespraecKskreise�   

Jugend und Kinder

Junge Gemeinde*:  donnerstags, um 19.00 Uhr, im Pfarrhaus  

 Jolanthe Reichel, Tel.: 035201/70175

Teenie-Bibelkreis der LKG:  ��-WlJOicK donnersWaJs� MeZeiOs ��.�� UKr� 
  bei Familie Junghans  

    Familie Junghans, Tel. 035201/81056

.onÀ rPDnden�  dienstags 17.00 Uhr  

    Pfarrerin Christiane Rau, Tel.   035201/70876 und

    Vikarin Hannah Hernández, hannah.hernandez@evlks.de

&hristenOehre�  1./2. Klasse mittwochs 16.15 Uhr, 3./4. Klasse montags 16.00 Uhr,  

 5./6. Klasse montags 17.00 Uhr  

    Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen, 

 Tel. 035201/70594

.indergottesdienst-7eDP�    
    Anke Wünsche, Tel. 035201/81286

  * gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden  

    (Jugendamt)   

Gemeindekreise in Langebrück
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Aufgrund von Umstrukturierungen im 

Bereich Gemeindepädagogik im Kirch-

spiel kann Kati Gruss leider unsere beiden 

Christenlehregruppen nicht weiter be-

treuen. Wir bedauern das sehr. Frau Gruss 

hat in den letzten sechs Jahren eine wun-

derbare und segensreiche Arbeit mit den 

Kindern der ersten bis sechsten Klasse 

hier in unserer Kirchgemeinde geleistet.

Für die Christenlehrekinder war Kati Gruss 

eine Wegbegleiterin in menschlicher und 

geistlicher Hinsicht, die wir und unsere 

Kinder vermissen werden. 

Wir wünschen Frau Gruss GOTTES Segen 

und viel Erfolg beim Start in die neuen 

Aufgaben.

Gleichzeitig und glücklicherweise haben 

wir aber auch als Kirchgemeinde Grund 

zum Dank und sind sehr froh, Ulrike An-

hut als neue Gemeindepädagogin in Me-

dingen-Großdittmannsdorf willkommen 

zu heißen. Sie wird die Christenlehre hier 

in unserer Kirchgemeinde zur gewohnten 

Zeit und am gewohnten Ort übernehmen 

und wir sind uns sicher, dass sie ein Segen 

für unsere Kinder ist. 

die Kirchgemeindevertretung

Medingen-Großdittmannsdorf

Liebe Gemeindeglieder,

aufgrund der Strukturveränderungen im 

Kirchspiel freue ich mich, mich Ihnen als 

neue Gemeindepädagogin für Medingen 

und Großdittmannsdorf vorstellen zu dür-

fen. Mein Name ist Ulrike Anhut, und ich 

bin dankbar, Teil dieser lebendigen und 

vielfältigen Gemeinde zu sein.

Besonders freue ich mich darauf, die Kin-

der in ihrer Entwicklung im Glauben zu 

begleiten, ihnen Raum für Fragen, ge-

meinsames Erleben und das Entdecken 

der biblischen Geschichten zu geben. Da-

rüber hinaus liegt mir das Miteinander in 

der Gemeinde sehr am Herzen 3 ein Ort, 

an dem wir uns gegenseitig stärken, un-

terstützen und miteinander wachsen kön-

nen.

Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Fa-

milien in den kommenden Wochen und 

Monaten kennenzulernen, und lade Sie 

herzlich ein, auf mich zuzukommen 3 sei 

es bei Fragen, Anliegen oder einfach für 

ein nettes Gespräch.

Mit herzlichen Grüßen

Ulrike Anhut

Kontakt: Ulrike Anhut, 0176-34539967, 

ulrike.anhut@evlks.de

Veränderung Gemeindepädagogik und Christenlehre

Medingen-Großdittmannsdorf
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Herzliche Einladung und bitte schon mal 

vormerken:

 

Am 22.06.2025 ab 17.00 Uhr dürfen wir 

wieder Thomas Stelzer und seine wun-

derbare Gospel Crew in unserer Kirche in 

Großdittmannsdorf willkommen heißen.

Karten können schon jetzt telefonisch 

unter (0170 8605659) oder per E-Mail an 

Robert Mieth (robert.mieth@evlks.de) ge-

kauft werden.

Karten 15 ¬ 

ermäßigt (Schüler, Studenten) 10 ¬

Save the date für die 
Gospel Crew
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Das Weihnachtfest und die Adventszeit 

liegen hinter uns und wir haben als Kirch-

gemeinde die Ankunft unseres HERRN 

gefeiert und verkündigt.  Dabei sind wir 

dankbar für viele helfende Hände und vie-

le Besucher in unseren Kirchen.

Am 1. Advent haben uns zum Advents-

spiel in der Großdittmannsdorfer Kirche 

die Kinder in die Werkstatt eines Schnit-

zers geführt. Die 4. Medinger Dorfweih-

nacht fand am Samstag vor dem 2. Advent 

statt. Den Gottesdienst am 2. Advent hat 

der Flötenkreis unserer Gemeinde musi-

kalisch umrahmt. Begleitet von Künstlern 

und Musikern hatte die Kantorei Medin-

gen-Großdittmannsdorf am 3. Advent zur 

Adventsmusik im Kerzenschein eingela-

den.

Am Heiligen Abend haben wir dann die 

Ankunft unseres HERRN mit dem Krip-

penspieO der KonÀrPanden ]u den ersWen 

beiden Christvespern, der Kantorei zur 

Musikalischen Christvesper und der Hei-

ligen Nacht gefeiert.

Wir danken unserem HERRN für diese 

wunderbare Zeit und danken allen Hel-

fern für die tatkräftige Unterstützung und 

allen Besuchern für das lebhafte Interesse 

und freuen uns auf ein schönes und se-

gensreiches neues Jahr.

Macht hoch die Tür

Abendgottesdienst mit dem Flötenkreis 

Medingen-Großdittmannsdorf

Am Sonntag Lätare, 30. März 2025, um 

17.00 Uhr lädt der Flötenkreis zum musi-

kalischen Abendgottesdienst in die Kirche 

Großdittmannsdorf ein.

Es erklingen Stücke aus verschiedenen 

Zeitepochen. In unterschiedlicher Beset-

zung wird Musik zu Gehör gebracht, die 

uns die Bedeutung der Passionszeit ver-

stehen hilft. Den Sonntag Lätare nennt 

man auch »Klein-Ostern«. Jesus bleibet 

unsere Freude auch in allem Leid.  

Das geistliche Wort hält Sup. i.R. Rudolf 

Hesse.

Lassen Sie sich dazu herzlich einladen!

Elisabeth Hesse

Jesu, meine Freude

Medingen-Großdittmannsdorf
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Die Aktion »Weihnachten im Schuhkar-

ton« ist auch im Jahr 2024 wieder erfolg-

reich zu Ende gegangen.

Ich möchte mich auf diesem Wege sehr 

herzlich bei allen Spendern und Päck-

chenpackern bedanken. Sie haben dazu 

beigetragen, dass sich Kinder in armen 

Ländern über ein Weihnachtsgeschenk 

freuen konnten. Jesus ist zu uns in diese 

Welt gekommen und hat uns beschenkt. 

Mit unseren Päckchen können wir einen 

kleinen Teil dieses Geschenks weiterge-

ben.

Ich würde mich natürlich sehr über weite-

re Annahmestellen in unserem Kirchspiel 

v.a. im Dresdner Norden freuen. Sollte je-

mand Interesse haben, als Annahmestel-

le mitzumachen oder als ehrenamtlicher 

Helfer in der Hauptsaison tätig zu werden, 

so kann er sich gern an mich wenden (Ul-

lmannstefanie@web.de oder 

035205-752599).

Mit Ihrer Hilfe wird es auch 2025 eine se-

gensreiche »Weihnachten im Schuhkar-

ton« Aktion.

 

Liebe Grüße

Stefanie Mieth

�o]ieOOe :i6-
Sammelstelle)

Weihnachten im Schuhkarton - Herzlicher Dank
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Christenlehre 
Zeiten: Klasse 1-3 dienstags 15.45-16.45 Uhr; Klasse 4-6 dienstags 17.00-18.00 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagogin Ulrike Anhut, Tel. 0176 - 34539967, ulrike.anhut@evlks.de 

.onÀrPDndenunterricht 
Zeiten: in der Schulzeit montags, Klasse 7 16.45-17.30 Uhr, Klasse 8 17.45-18.30 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagoge Thomas Schwager, schwagermt6@icloud.com

-unge *ePeinde 
Zeiten: montags, 18.45 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagoge Thomas Schwager, schwagermt6@icloud.com

.Dntorei
Proben: montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Cornelia Wurster, Telefon 0351 - 8010427, E-Mail: ConnyMarit@web.de

Flötenkreis

Proben: montags 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Elisabeth Hesse, Tel. 035205 - 754150, rudhesse@web.de

3osDunenchor
Proben: dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Rainer Krauthöfer, r.krauthoeferweb@web.de
Anke Matschke, Tel. 0152 - 05837606, E-Mail: anke.o-town@web.de

%iEeO iP *esSrlch
Zeiten: mittwochs 19.30 Uhr, Kernweg 27 Medingen
Kontakt: Bettina Schulze, Tel. 0174 - 2466788, schulze-bettina@web.de

.irchenI�hrungen in *ro�dittPDnnsdorI 
YoP KircKenscKiû Eis ]uP *OockenWurP I�r -unJ Eis $OW 
-ens *|rOer� 7eO. ���� - �������� 7erPine nacK 9ereinEarunJ

Gruppen und Kreise

Anregungen, Hinweise, Kritik und Verbesserungsvorschläge zu den Seiten der Kirchge-

meinde Medingen-Großdittmannsdorf bitte gern an Robert Mieth persönlich, telefonisch 

unter 0170-8605659 oder per E-Mail an robert.mieth@evlks.de richten.

Medingen-Großdittmannsdorf
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»Dass Gott ist, kann, so lässt sich 

sagen, auf fünf Wegen bewie-

sen werden.<   (Thomas von Aquin)                                              

Wir haben nicht den Anspruch Gott zu 

beweisen, aber möchten auch in 2025 

an fünf Abenden dafür begeistern, nicht 

nur einfach zu glauben, sondern tiefer zu 

gehen und sich über gute Argumente für 

den Glauben auszutauschen.   

  Zeitgeschichtliche Fakten, theologische 

Argumente und wissenschaftliche Indizien 

helfen uns dabei. Wir starten am 11.02. 

(siehe Bild) und freuen uns auf spannende 

Referate und den gemeinsamen Aus-

tausch. Lerne dazu! Stell deine Fragen! 

Diskutiere mit!  

'Freunde fürs Leben'   

  Unter diesem Motto stehen die diesjährigen 

Kinderbibeltage vom 26.2. - 28.2.2025

  Drei Ferientage mit Spiel und Spaß, Singen 

und Beten, Basteln und spannenden Ge-

schichten, Gemeinschaft und Lachen.  Mitt-

woch - Freitag: von 9.00 Uhr  - 15.30 Uhr  

Sonntag: 10 Uhr  Abschluss mit Famili-

engottesdienst.  Teilnehmerbeitrag 20¬  

  Weitere Infos, z.B. das Anmeldeformu-

lar,  entnehmen Sie bitte der Homepage.  

Liebe Grüße Ulrike Anhut und Team    

Fortsetzung des Kurses

Wir leben in wirklich herausfordernden 

Zeiten. Wie kann man damit umgehen 

und zurechtkommen? Wir wollen davon 

erzählen, was uns trägt und Halt gibt. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. La-

den Sie gern auch noch Gäste ein. 

06.02.2025, 19.00 Uhr GZ

Wie verändert Glauben mein Leben?

13.02.2025, 19.00 Uhr GZ

Wohin bin ich unterwegs?

Glaubenskurs

  Die Sächsische  Be-

kenntnis-Initiative lädt 

am 22.03.2025 von 10-

16 Uhr zu einer Tagung 

(Kirche und Gemeinde-

zentrum) mit umfang-

reichem Programm ein. 

*enaue ,nIos À nden 6ie 
dazu auf der Homepage 

dieses Vereins.   

  Tagung   
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Das Reich Gottes ist zum einen Sehn-

suchtsort, zum anderen verspricht Jesus, 

dass es jetzt schon angebrochen ist. 

Aber wie und wo? 

Während der Bibeltage wollen wir uns 

mit sieben Texten aus dem Johannes-

evangelium beschäftigen, um mehr zu 

verstehen, was es bedeutet, »wenn es 

Himmel wird«. 

Gemeinsam mit den Geschwistern der 

EfG und der Katholischen Gemeinde 

werden wir uns auf Entdeckungsreise 

begeben. 

KoPP docK PiW� 7erPine ÀndesW du auI 
dem Flyer.

Ottendorf-Okrilla
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Eins mit Jesus, dass 

haben einige Ge-

meindemitglieder 

parallel auf´s Herz 

gelegt bekommen. 

In dieser aufregen-

den und schnelllebi-

gen Zeit ist es wichtig, in enger Verbindung 

mit Jesu zu sein und zu bleiben. 

So soll der Abend die Möglichkeit geben, 

intensive Begegnung mit Gott auf unter-

schiedliche Art und Weise zu haben. 

Wir wollen uns leiten lassen vom Heiligen 

Geist, im Gebet, Anbetung, Segnungen, 

dem Wort Gottes oder auch nur in der Stil-

le.

Ob jung oder alt, wer dies ebenfalls auf 

dem Herzen hat, ist herzlich dazu eingela-

den.

Am 14.02.2025 und 14.03.2025 jeweils 

19.30 Uhr im Pfarrhaus

Regelmäßig dann jeden 2. Freitag im Monat. 

 NEU   -    1mitJesus 

  Lesung-Buchvorstellung   

  Für Frauen  

FRAUENABEND 
Freitag, 07. Februar 2025 

19.00 Uhr 

Referentin Carmen Schirrmacher  

                   Dankbarkeit  
3 Der Schlüssel zum Glück -

       

               
      Ort: Ev.-Luth. Kirche Ottendorf-Okrilla,  

Kirchstraße 2

Veranstalter:  Ev.-Luth. Kirchgemeinde und Ev.-Freikirchliche Gemeinde in Ottendorf-Okrilla   

FRAUENABEND 
Freitag, 07. Februar 2025 

19.00 Uhr 

Referentin Carmen Schirrmacher  

                   Dankbarkeit  
3 Der Schlüssel zum Glück -

       

               
      Ort: Ev.-Luth. Kirche Ottendorf-Okrilla,  

Kirchstraße 2

Veranstalter:  Ev.-Luth. Kirchgemeinde und Ev.-Freikirchliche Gemeinde in Ottendorf-Okrilla   Ev.-Luth. Kirchgemeinde und Ev.-Freikirchliche Gemeinde in Ottendorf-Okrilla   Ev.-Luth. Kirchgemeinde und Ev.-Freikirchliche Gemeinde in Ottendorf-Okrilla
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   45 junge und alte, 

große und kleine 

Gemeindemitgl ie-

der machten sich am 

27.10.2024 gemein-

sam auf den Weg 

nach Herrnhut. Durch die Zeitumstellung 

wurde uns eine zusätzliche Stunde ge-

schenkt und so erreichten wir pünktlich 

vor Beginn des Gottesdienstes unser Ziel.

Zusammen mit den Brüdern und Schwes-

tern der Herrnhuter Brüdergemeine und 

anderen Gästen erlebten wir einen ge-

segneten Gottesdienst mit vielen uns 

bekannten Elementen. Danach hatten wir 

*eOeJenKeiW� EeiP KircKenkaû ee PiW un-
seren Gastgebern und anderen Besuchern 

ins Gespräch zu kommen oder den Kirch-

saal zu erkunden. Im Anschluss trafen wir 

uns, wie verabredet, mit der Gästepfar-

rerin Christiane Vollprecht, welche uns 

schon vor dem Gottesdienst sehr herz-

lich empfangen hatte. Sie erzählte viele 

interessante Dinge über die Geschichte 

der Brüdergemeine. Nach einem kleinen 

Spaziergang erreichten wir den Vogts-

hof. Dort werden die neuen Losungen 

jedes Jahr im Mai für das dritte kommen-

de Jahr gezogen. Nach einem schmack-

haften Mittagessen bei der Herrnhuter 

Diakonie brachte uns der Bus zum Got-

tesacker. In zwei Gruppen spazierten wir 

bei herrlichem Sonnenschein darüber, 

erstiegen einen Aussichtsturm, den Altan, 

und erfuhren wieder Geschichtliches, aber 

auch einiges über die Aktivitäten und He-

rausforderungen der heutigen Zeit für 

die Gemeine. Zu Fuß oder mit dem Bus 

erreichten wir wieder die Stadt und fan-

den� dass es =eiW ]uP Kaû eeWrinken sei. 
Dafür waren wir im Jesus-Haus in Herrn-

KuW einJeOaden. :lKrend Zir uns Kaû ee 
und Kuchen schmecken ließen, staunten 

wir über die Wege Gottes, die zur Grün-

dung dieser Gemeinde geführt hatten, 

und erfuhren bei einer Führung durchs 

Haus einiges über ihre Arbeit. Dann war 

es Zeit für die Rückfahrt. Auf dem Hin-

weg verkürzten uns Lieder die Busfahrt, 

jetzt spielten wir einige Runden »Bingo«. 

Sicher brachte uns der Reisebus der Fir-

ma Jäckel aus Großröhrsdorf wieder nach 

Hause. Ganz herzlich danken wir unserem 

fürsorglichen, netten und pünktlichen 

Busfahrer, welcher uns auch einige Dinge 

am Wegesrand zeigte.  

  Unter des »Herren Hut« verbrachten wir 

einen gesegneten Tag zusammen und 

k|nnen eucK einen $usÁ uJ nacK +errn-
hut sehr empfehlen.  

  5�FNElLFN � *ePeLnGeDusÁ ug nDFK +errnKut  

Liebe  Freunde,  Ehemalige,  

Eltern  und  Kids, 

hiermit laden wir Euch ganz herzlich zu 

unserem Kita-Gottesdienst am 

Sonntag, 30.03.2025 um 10.00 Uhr 

in die Kita Schwalbennest (OT Herms-

dorf) ein.

Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen!

Herzliche Grüße aus dem Schwalbennest

Kita Schwalbennest 

Ottendorf-Okrilla
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  Mehrere Bauprojekte beschäftigten unse-

ren Kirchenvorstand und Gemeindemit-

glieder  gegen Ende des letzten Jahres 

ganz besonders. Seit Anfang Dezember, 

nach einer aufwendigen Sanierung des 

Glockenstuhles, läuten nach über ein-

jähriger Stille unsere 3 Glocken wieder.    

  Im November konnten nach langer Vor-

bereitung die Arbeiten für den barriere-

freien Eingang an unserer Kirche starten.  

  So wurden die westliche Seitenein-

gangstreppe abgebrochen und Materi-

al zur Wiederverwendung (Sandsteine, 

Geländer) geborgen und vorbereitet,  

  Aushub, Entwässerung und Fundamente 

für den Hublift errichtet und die Treppen-

anlage aus alten Steinen neu aufgebaut. 

Am 18.12. erfolgte die Montage des im 

April bestellten Hubliftes. Ab Januar gehen 

die Arbeiten mit der abschließenden Mon-

tage des alten, aufgearbeiteten Geländers 

und letzten Steinmetzarbeiten weiter.   

  Ein weiteres und dringendes Projekt 

in naher Zukunft ist die Außenfassa-

de der Kirche. Wer die genannten Bau-

sacKen nocK À nan]ieOO unWersW�W]en 
möchte, den bitten wir mit dem Spen-

denzweck »RT 1083 Bauspende Kir-

che Ottendorf-Okrilla«  auf unser all-

gemeines Spendenkonto zu spenden.    

Allen, die bereits gespendet ha-

ben oder noch spenden werden, 

danken wir von ganzem Herzen!

  Bauprojekte in und um die Kirche   

  Unsere Gemeinde braucht wie 
jede große Gemeinschaft vie-
le Helfer, damit sie leben und 
wachsen kann - einfach damit 
sich alle wohlfühlen. Wir ar-
beiten teils sichtbar und prä-
sent, aber oftmals auch auf 
den ersten Blick ganz unscheinbar im 
Hintergrund. Helfen kann man in ei-
ner Gruppe oder jeder für sich. Bei al-
ler Vielfältigkeit gilt eine Grundregel: 
Es gibt immer mehr zu tun, als Leute...  

 Du suchst nach einer erfüllenden 
und konkreten Aufgabe? Du möch-
test dich mit deinen Talenten und 
Gaben ehrenamtlich in eine leben-
dige Gemeinschaft investieren?   

  Dann sieh dir auf unserer Home-
page unter der Rubrik »Über uns« unse-
re Mitarbeiterbörse an und melde dich 
gern direkt beim jeweiligen Kontakt.  

  Wir freuen uns auf Dich und Dein Talent.   

  Mach doch mit!  

Bist Du bereit?   -   Wir suchen Dich! 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Ottendorf-Okrilla 
www.kirchstrasse2.de

Mitarbeiter/in               

Bitte melde Dich und bringe gerne auch Ideen mit.Du bist herzlich willkommen.

Deine Aufgabe(n) werden sein:

Das bieten wir Dir an:

Dein Einsatzort und Häufigkeit wird sein:

Dein Anprechpartner/in ist:
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MontDgsgeEet - o昀en I�r DOOe� die 
nicht DOOein Eeten woOOen
Montag  19.15 Uhr - 20 Uhr  

Gemeindezentrum

.rDEEeO- und 6SieOegruSSe
Freitag   9.30 Uhr - 11.15 Uhr  

Gemeindezentrum

Kontakt: Inge Gnaudschun  

Tel.: 0179 2408447 

&hristenOehre
Klasse 1-2  Mittwoch  16 - 17 Uhr

Klasse 3-4  Mittwoch  15 - 16 Uhr

Klasse 5-6  Mittwoch  17 - 18 Uhr

.inderchor �.urrende� 
Mittwoch  16.00 Uhr - 17.00 Uhr

Aktuelle Informationen bei Kantorin Do-

rothea Kuntzsch: 

d.i.kuntzsch@t-online.de oder 

0351 8802235

.onÀrPDndenunterricht
7. Klasse Montag  16.30 - 18 Uhr

8. Klasse Donnerstag 16.30 - 18 Uhr 

Anfragen bitte an Julia Menzel: 

julia.vajo@gmail.com

-unge *ePeinde
Donnerstag  18.30 Uhr - 21 Uhr  

Kontakt: Helena Jehn - 0176 48841484

3IDdÀnder
�.-�. KOasse �:|OÁinJe�  )reiWaJ   
 16.30 Uhr - 18 Uhr

ab 5. Klasse     Freitag   

 16.30 Uhr - 18 Uhr oder 

 18.15 Uhr - 19.45 Uhr

Nähere Informationen bei Leonie Haase 

und Robert Lorenz:

stammesleitung@stamm-weisse-rose.de

3osDunenchor
Mittwoch  19-20 Uhr  Pfarrhaus

%egegnungsstltte *Ҿ*Ҿ1h%Ҿ5
Mittwoch  15.00 Uhr - 17.00 Uhr  

Pfarrhaus

6eOEsthiOIegruSSe des %ODuen .reuzes
Montag  17.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Pfarrhaus

Wöchentliche Veranstaltungen

  Du hast Freude daran, 

etwas zu bewegen? Du 

willst mit deinem leben-

digen christlichen Glau-

ben junge Menschen be-

gleiten und begeistern?   

  Dann bist du bei uns in der Kirchgemein-

de Ottendorf-Okrilla genau richtig! Für 

unsere Jugendarbeit in der Gemeinde 

unG unsere 9isiRn � eine R昀 ene -uJenG�
arbeit mit attraktiven Freizeitangeboten 

- suchen wir dich als  Jugendmitarbeiter 

(m/w) in Teilzeit .   

  Nähere Infos über unsere Homepage.  

  Stellenausschreibung   

Ottendorf-Okrilla
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Kinderkreis 

(für Kinder von 3 bis 6 Jahren)

Samstag,  1. Februar       9.30 - 11 Uhr   
Gemeindezentrum
Samstag,  8. März      9.30 - 11 Uhr
Gemeindezentrum

Frauenabend

Freitag,  07. Februar         19 Uhr   Kirche
Vortrag mit Carmen Schirrmacher zum 
Thema »Dankbarkeit«

)rDuentre昀 
Mittwoch, 12. März 19.30 Uhr   Autoren-
lesung »Begegnungstätte G3G3NÜBER«
(siehe Seite 33)

Seniorenkreis

Dienstag,     11. Februar     14 Uhr   
Gemeindezentrum
Dienstag,     11. März          14 Uhr  
Gemeindezentrum

Jesaja-62-Gebet (Israelgebet)

Mittwoch,    5. Februar  19.30 Uhr  
Gemeindezentrum
Mittwoch,    5. März             19.30 Uhr  
Gemeindezentrum

24-Stunden-Gebet

Februar   Samstag und Sonntag
    15. /16. Februar 
März            Samstag und Sonntag   
    15. /16. März 

Monatliche Veranstaltungen

  'ie 3roEen À nden �� UKr iP   
  MeZeiOiJen *ePeindeKaus       

  2WWendorI-2kriOOa oder :ei[dorI sWaWW.  

Proben    

  0iWWZocK�  ��.��. 2WWerndorI-2kriOOa   
  'iensWaJ�   ��.��. :ei[doI   

  'iensWaJ�   ��.��.   :ei[dorI  
  0iWWZocK�  ��.��. 2WWendorI-2kriOOa   
  0iWWZocK�  ��.��. 2WWendorI-2kriOa   

  'iensWaJ�  ��.��. :ei[dorI   

Auû �Krung    

  6onnWaJ�  ��.��.            
�.�� UKr 3roEe   

  �.�� UKr  *oWWes-
diensW   

  iP *ePeinde  
  ]enWruP   

    in 2WWendorI-2kriOOa  

  )r. ��.��. ² 6o. ��.��.   
Proben-Wochenende 

  :oOIsEerJ +-PoOO-0esse  
  6onnWaJ�  ��.��. ��.�� UKr *oWWesdiensW 

in  %ad 6cKandau  

  3rREenterPLne &KRr 2��2� � :eL[GRrI   
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  Er gehört zu Weihnachten, wie der Christ-

stollen oder die zahlreichen Sterne und 

Schwibbogen in den Fenstern, der Ad-

ventskranz. Er bringt Licht und Wärme in 

unsere Wohnzimmer und begleitet uns 

durch die Adventszeit, in dem er verkün-

det, dass die Heilige Nacht näher rückt. 

Doch wussten Sie, dass die runde Form 

des Adventskranzes eine Bedeutung hat? 

Oder dass es einen Grund gibt, warum er 

mit Sternen oder auch Obst geschmückt 

wird? Ja, sogar die Kerzenfarbe hat einen 

genaueren Sinn.  

  Auch die Kinder unserer Kita haben sich 

in den vergangenen Wochen damit be-

schäftigt und viel Neues herausgefunden. 

Das konnten wir natürlich nicht für uns 

behalten und so wurde mit Freude und 

Elan ein kleines Theaterstück über den 

Adventskranz eingeübt, welches auf der 

Weixdorfer Senioren- und Seniorinnen-

weihnachtsfeier aufgeführt wurde. Auf-

geregt, ob der unzähligen auf sie gerich-

teten Augen und Ohren, lüfteten sie die 

Geheimnisse des Adventskranzes, was für 

viel Staunen unter den Zuschauer:innen 

sorgte, welche die Vorführung der jungen 

Schauspieler und Schauspielerinnen sicht-

lich genossen. Die Kinder hatten ebenfalls 

Spaß daran und erzählten danach, dass es 

ihnen gefallen hat.  

  Wir freuen uns, dass wir einen Beitrag zu 

der tollen Veranstaltung beisteuern konn-

Wen und Koû en� dass Zir PiW unserer %e-
geisterung Weihnachtsstimmung verbrei-

ten konnten.  

  7oP 3Á uJ  
  (Pädagoge, Kita Himmelsschlüssel-, Dia-

konie - Dresden)  

  Rückblick - Adventskranzkerzenglanz  

  Unsere Weixdorfer Pastor-Roller-Kirche 

hat es wieder nötig, vom Winterschmutz 

befreit zu werden.   

  Wir freuen uns sehr über Ihre Mitarbeit 

zum Kirchenputz, am  29.03.2025 ab 

09.00 Uhr . Bitte bringen Sie Putzuten-

silien wie Eimer, Lappen, Schrubber und 

Besen mit.  

  Kirchenputz in Weixdorf  

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf
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  Das neue Jahr hat begonnen und die Ad-

ventsfenster sind erloschen. Sie waren 

wieder ein voller Erfolg und ein herzer-

wärmendes gemeinschaftliches Erlebnis. 

9oP �. Eis ]uP ��. 'e]ePEer |û neWe 
sich jeden Tag ein liebevoll gestaltetes 

Adventsfenster, das nicht nur Kinder-

augen zum Leuchten brachte, sondern 

auch zu einem Ort der Begegnung wur-

de. Mit viel Kreativität und Engagement 

schufen sowohl neue Akteure als auch 

unsere langjährigen Fensterpaten (z.B. 

Christenlehrekinder, Junge Gemeinde, 

Kita Himmelsschlüssel)  eine einzigartige 

Atmosphäre. Jedes Fenster erzählte sei-

ne eigene Geschichte 3 mal besinnlich, 

mal fröhlich, aber immer mit viel Herz. 

Ob bei stimmungsvollem Kerzenschein, 

weihnachtlicher Musik oder einem heißen 

Becher Punsch: Die Adventsfenster boten 

Gelegenheiten, innezuhalten, sich auszu-

tauschen und gemeinsam die Vorweih-

nachtszeit zu genießen.  

  Wir danken allen, die dieses besondere 

Projekt mit Leben erfüllt haben, sei es 

durch ihre Gestaltung, Organisation oder 

Teilnahme.  Schon jetzt freuen wir uns auf 

ein Wiedersehen am 01.12.2025, wenn 

das erste Fenster wieder erstrahlt und wir 

gemeinsam in eine neue Adventszeit star-

ten!  

  Netzwerk Weixdorf e.V.  

  Rückblick WEIXDORFER ADVENTSFENSTER 2024  

  Unter diesem Motto stehen die diesjähri-

gen  Kinderbibeltage vom 26.2. - 28.2. 

2025  in Ottendorf-Okrilla und Klotzsche. 

Drei Ferientage mit Spiel und Spaß, Sin-

gen und Beten, Basteln und spannenden 

Geschichten, Gemeinschaft und Lachen. 

Mittwoch - Freitag: von 9.00 Uhr  - 

15.30 Uhr  Sonntag: 10 Uhr  Abschluss 

mit Familiengottesdienst.   Der Teilneh-

merbeitrag beträgt 20¬. Weitere Infos, z.B. 

das Anmeldeformular,  entnehmt ihr bitte 

der Homepage oder fragt nach bei euren 

Gemeindepädagogen.  Es freuen sich auf 

euch Kati Gruss und Team

  >Freunde fürs Leben< - KiBiTa in den Winterferien  
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  Unter diesem Motto möchten wir Sie ger-

ne einladen, ins Gespräch zu kommen, 

Gemeinschaft zu erleben, Gedanken und 

anderes miteinander zu teilen.  Im Dezem-

ber und Januar gab es schon erste Veran-

staltungen und in den nächsten Monaten 

soll es weitere Veranstaltungen unter die-

sem Motto geben. Sie dürfen gespannt 

sein! Wenn Sie noch andere Ideen und 

Wünsche für Veranstaltungen haben, 

die wir in Weixdorf 

anbieten könnten, 

kontaktieren Sie uns 

gerne. Wir freuen 

uns auf Ihr Mitge-

stalten.  

09.02.2025 von 

15.00-17.00 Uhr

Spielenachmit-

tag im Rollerhaus

  Spielen, egal ob 

Karten- oder Brett-

spiele, macht ge-

meinsam doppelt 

Freude.  An diesem 

Nachmittag dürfen die Lieblings-Ge-

sellschaftsspiele mitgebracht und gespielt 

werden. Sicherlich gibt es Gelegenheit 

neue Gesellschaftsspiele zu entdecken, 

sowie die bekannten Spiele auch mal mit 

$nderen ]u spieOen.  :ir sWeOOen Kaû ee 
und Tee bereit. Wer mag darf gern z.B. 

Kekse, Obst und Kuchen mitbringen.   

  Es freuen sich auf Sie/Euch Konstanze und 

Markus Liepke  

14.03.2025 von 18.00 -19.00 Uhr    

Gemeinsames Musizieren von Taizélie-

dern und einfachen klassischen Stü-

cken   in der Kirche Weixdorf oder im 

Rollerhaus

  Egal welches Instrument, ob jung oder 

scKon eWZas lOWer�  3roÀ  oder $nIlnJer�  .... 
die Freude am gemeinsamen Musizieren 

soll im Mittelpunkt stehen.  Noten stel-

len wir bereit,  gerne schicken wir sie 

im Voraus zu, dafür 

bitte kurze Info an 

 danielanger2309@

gmail.com .   

  Es freuen sich auf 

das gemeinsa-

me Muizieren 

 Matthias Rau und 

Daniela Langer   

20.03.2025, von 

20.00 - 21.00 Uhr

Eine Stunde - Ein 

Getränk - Ein Text 

mit Christiane Rau 

im Rollerhaus

  Wir wollen uns mit dem Predigttext für 

den Ostersonntag beschäftigen: Johan-

nes 20, 11-18. Sie dürfen dann gespannt 

sein, welche Ihrer Gedanken in die Pre-

diJW PiW einÁ ie�en.   
  Es freut sich auf Sie Christiane Rau  

  Wir freuen uns auf Ihr Kommen und sind 

gespannt, was entsteht und wächst. Kir-

chenzugehörigkeit ist keine Vorausset-

zung.  

  2û en I�r A//( unG =eLt I�r %egegnung  

eixdorf 

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf
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Kinder, Jugendliche und Familien

Mini-Club   (Rollerhaus)

  7reû  I�r (OWern PiW iKren Kindern Yon �-� -aKren� PonWaJs ��-WlJiJ �.�� UKr  
pausiert derzeit, da keine Leitung

Mini-Club Plus   (Pfarrgarten Weixdorf oder Rollerhaus)

  7reû  I�r (OWern PiW iKren Kindern Yon �-� -aKren diensWaJs ��-WlJiJ ��.�� UKr �paraOOeO ]uP 
KindersinJkreis�   
   "  Ansprechpartnerinnen C. Sauer (Tel. 0176 60020406), A. Engel (0178 136106)

Christenlehre (Rollerhaus) 

  %iEeOenWdecker ��. und �. KOasse�� PiWWZocKs ��.��-��.�� UKr  
  %iEeOdeWekWiYe ��. und �. KOasse�� PiWWZocKs ��.��-��.�� UKr  
  -* -unior ��. und �. KOasse�� donnersWaJs ��.��-��.�� UKr  
  7KeaWerJruppe �3roMekWZeise�� donnersWaJs ��.��-��.�� UKr  
   "  Leitung: Kati Gruss (kati.gruss@evlks.de)

.onÀ rPDndenunterricht (Rollerhaus) 

  �. KOasse und �. KOasse JePeinsaP  PonWaJs ��.��-��.�� UKr�   
   "  Leitung: Pfarrerin Rau (035201 70876) und 

   Vikarin Hannah Hernández (hannah.hernandez@evlks.de)

-unge *ePeinde (Rollerhaus - JG-Raum / http://jgweixdorf.blogspot.com)

  PiWWZocKs ��.�� UKr �  ( jgweixdorf@googlemail.com)

 Kirchenmusikalische Kreise

.indersingNreis   (Rollerhaus)

  diensWaJs ��-WlJOicK ��.�� UKr  ���.��.� ��.��.� ��.��.�  
" Leitung: A. Sommerschuh (0351 8906427)

.urrende   (Amtszimmer im Pfarrhaus Weixdorf)  

  PonWaJs ��.�� UKr Eis ��.�� UKr  " Leitung: Johann Weinberger

Chor Kreuz & Quer (Rollerhaus)

  PonWaJs ��.�� UKr� 6WiPPproEen�6WiPPEiOdunJ nacK $EspracKe aE ��.�� UKr 
   " Leitung: Johann Weinberger ( johann.weinberger@evlks.de)

.Dntorei - gePeinsDP Pit 2ttendorI-2NriOOD (Rollerhaus oder in Ottendorf-Okrilla)

  aEZecKseOnd diensWaJs �� UKr in :ei[dorI und PiWWZocKs ��.�� UKr in 2WWendorI-2kriOOa   
" Leitung: Dr. Klaus Holzweißig (035205 74713)

3osDunenchor   (Rollerhaus oder Amtszimmer im Pfarrhaus)

  diensWaJs ��.�� UKr �  Leitung Gunnar Sellien

   * gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden  (Jugendamt)

5egelPl�Lge 7reû SunNte � *ruSSen unG .reLse
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Gesprächskreise/Gebetskreise

Andacht / Friedensgebet (Kirche Grünberg)       

  freitags 19.30 Uhr   

Besuchsdienstkreis

  Montag, 19.00 Uhr, Termin nach Vereinbarung      

Bibelstunde (Rollerhaus)          

  mittwochs 14-täglich 19.00 Uhr (12.02., 26.02., 12.03., 26.03)  

Reden und Beten für Jeden   (Rollerhaus)

  im Rahmen der Bibelstunde, mittwochs 19.00 Uhr  

Gebetskreis   (Rollerhaus)

  im Rahmen der Bibelstunde, mittwochs 19.00 Uhr   

Frauen- und Seniorenkreis (Rollersaal)

  einmal monatlich montags 14.00 Uhr (17.02., 17.03.)  

Nähkreis   (Rollerhaus)

  einmal monatlich freitags 20.00 Uhr (28.03.)  

" Anmeldung bei Ingrid Illgen (0176 64265894, per WhatsApp, Signal oder SMS)

Männerkreis

  nach Vereinbarung einmal monatlich   " Ansprechpartner: Gottfried Kurz (0351 8806778)

Sportliche Angebote

Fußball   (Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  für alle Freizeitkicker von 10-80 Jahren, 2. und 4. Sonntag im Monat 17 Uhr  

 " Ansprechpartner: R. Langer (01520 8454112)

Kirchensport  ( Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  für alle großen und kleinen Leute, 1. und 3. Sonntag im Monat 17.00 Uhr  

" Ansprechpartnerin: L. Ecke (01520 7860257)

Volleyball  ( Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  just for fun von 12-99 Jahren  

  sonntags19.00-20.30 Uhr  

" Ansprechpartner: M. Hering (0160 97693739)

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf
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  Der Advent ist die Zeit der Lieder, die uns helfen, innezuhalten, der vorweihnachtlichen 
Hektik zu entrinnen und die uns Zeit zur Besinnung schenken. In der Adventszeit gab es in 
unseren festlich geschmückten Kirchen viel Musik der verschiedensten Genres.  
  Neben einem Familiengottesdienst und zwei Chorkonzerten spielte das Saxophonquartett 
>Glücksklee< jazzige Weihnachtslieder.   

  Am 4. Advent besuchten wir alte und 
hilfsbedürftige Menschen, sangen ge-
meinsam mit ihnen und brachten ihnen 
das Friedenslicht sowie den Segen Got-
tes.  
  Am Heiligen Abend führten Kurrende 
und Junge Gemeinde ihre Weihnachts-
spiele auf.   
  Das Gloger-Quintett begleitete zur 
Christnacht die Weihnachtslieder der 
Gemeinde und spielte weihnachtliche 
Kammermusik.  

  Advent und Weihnachten in Wilschdorf und Rähnitz  

  Familiengottesdienst am 1. Advent mit der Kurrende  

  Besuchsgottesdienst am 4. Advent  

  Krippenspiekl der Kurrende am Heiligen Abend  

  Weihnachtliche Saxophonmusik am 2. Advent  

  Christnacht in der Wilschdorfer Kirche  
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Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden - Dachgeschoss Gemeindehaus Alte Post (GAP)

Tel. 03 51/880 5173  Fax: 03 51/8892 0010 E-Mail: kg.dd_klotzsche@evlks.de

www.kirchgemeinde-klotzsche.de

Christuskirche Klotzsche: Boltenhagener Platz 3, 01109 Dresden

Alte Kirche Klotzsche: Altklotzsche 63a, 01109 Dresden

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Klotzsche - Elke Dommaschk: 

Mo., Do., Fr.: 10-12 Uhr, Di.: 10-12 Uhr, 15-18 Uhr, Mi. geschlossen

Alter Friedhof Klotzsche: Am Hellerrand 2a, 01109 Dresden - Di. 13.30-15.30 Uhr

Neuer Friedhof Klotzsche: Am Friedhof 6, 01109 Dresden - Mo. 13.30-15.30 Uhr

Friedhofsverwalter David Wegner: 0176/55 99 71 57, friedhof.klotzsche@evlks.de

Kantor Jörg Petzold: Tel.: 0351/88920013, E-Mail: joerg.petzold@evlks.de

Gemeindepädagogin Margrit Schuppan: 0351/8108151, 

                     E-Mail: margrit.schuppan@evlks.de

Ev. Kindergarten >Regenbogen< Am Friedhof 3, 01109 Dresden

Erdmute Frenzel, Leiterin, Tel.: 0351/795 38 22, E-Mail: kiga.klotzsche@evlks.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Klotzsche

Kirche Medingen: Hauptstraße, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Medingen

Kirche Großdittmannsdorf: Hauptstraße, 01471 Radeburg OT Großdittmannsdorf

Pfarrhaus Medingen: Pappelallee 2, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Medingen

kg.medingen_grossdittmannsdorf@evlks.de, 

www.kirche-medingen-grossdittmannsdorf.de

Pfarramt - Gottfried Schindler: siehe Ottendorf-Okrilla

Friedhofsverwaltung - Almuth Höhnel: siehe Langebrück und Weixdorf

Friedhofsmitarbeiter Matthias Hauswald: 0151/522 71 619

Gemeindepädagogin Ulrike Anhut: 0351/479 75 27, mail@u-anhut.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Medingen-Großdittmannsdorf

Kirchstr. 46, 01465 Dresden OT Langebrück, 

Tel.: 035201/70876, Fax: 035201/81671, kg.langebrueck@evlks.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung - Almuth Höhnel: Do. 10-12 Uhr

Almuth Höhnel mobil: 0176/55 99 69 85, Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr, Di. 15-18 Uhr

Kantor Johann Weinberger: johann.weinberger@evlks.de

Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen: 035201/70594, mirjam.jaehnchen@evlks.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langebrück
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Kirche Weixdorf: Königsbrücker Landstraße 375, 01108 Dresden OT Weixdorf

Kirche Grünberg: Lausaer Straße, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Grünberg

Königsbrücker Landstr. 375, 01108 Dresden OT Weixdorf

Tel.: 0351/880 52 28; Fax: 0351/889 28 15; kg.weixdorf@evlks.de;

www.kirche-weixdorf.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung - Almuth Höhnel: Mo. 10-12 Uhr

Almuth Höhnel mobil: 0176/55 99 69 85, Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr, Di. 15-18 Uhr

Friedhofsmitarbeiter Ronny Hering: 0152/02799497

Kantor Johann Weinberger: johann.weinberger@evlks.de

Gemeindepädagogin Kati Gruss: 0151/65177372; kati.gruss@evlks.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Weixdorf

Christophoruskirche Wilschdorf: Kirchstr. 10, 01109 Dresden

Kirche Rähnitz: Ludwig-Kossuth-Str. 20, 01109 Dresden

kg.dd_wilschdorf_christophorus@evlks.de, www.christophorus-dresden.de

Pfarramt und Friedhofsverwaltung - Silvia Thalheim: Mo.  9-11 Uhr, Do. 15-17 Uhr 

Reineckeweg 5, 01109 Dresden OT Wilschdorf, Tel.: 0351/880 84 04 

Kantorin Dorothea Kuntzsch: d.i.kuntzsch@t-online.de; 0351/8802235

Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen: 035201/70594, mirjam.jaehnchen@evlks.de

Ev.-Luth. Christophoruskirchgemeinde                              
Dresden-Wilschdorf-Rähnitz

Kirche / Pfarrhaus / Gemeindezentrum:

Kirchstraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla Tel.: 035205/54258, Fax: 035205/74254

kg.ottendorf_okrilla@evlks.de, www.kirchstrasse2.de

Pfarramt -Gottfried Schindler:  Mi. 10-12 Uhr, 15-17 Uhr

Friedhofsverwaltung - Heike Schlichting: Di. 9-12 Uhr, 14-17 Uhr - Tel.: 0174 7871 812

Gemeindepädagogin Ulrike Anhut: 0351/479 75 27, mail@u-anhut.de

stRUCktur e. V. 3 Förderverein der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla

Kirchstraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla

Dorothea Menzel, Vorsitzende

E-Mail: info@strucktur.com, Website: www.strucktur.com

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla
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Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden, www.kirchspiel-heidebogen.de

Verwaltungsleitung: Gemeindehaus Alte Post, Getrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden

 Angela Mundt, Tel.: 0351/8900962, ksp.dresdner-heidebogen@evlks.de

Pfarrer Johannes Schreiner: Pfarramtsleitung, Radeberger Land

Tel.: 03528/22 99 87, johannes.schreiner@evlks.de

Pfarrerin Angelika Lentz: vorwiegend Ottendorf-Okrilla und 

Medingen-Großdittmannsdorf, Tel.: 03528/455475, angelika.lentz@evlks.de

Pfarrerin Christiane Rau: vorwiegend Weixdorf, Langebrück, Schönborn

Tel.: 035201/70876 , christiane.rau@evlks.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarrer Sebastian Schade: vorwiegend Wilschdorf-Rähnitz, Hellerau

Ansprechpartner für Bestattungen und Hochzeiten Gemeinde Klotzsche

Tel.: 0178/158 9145,  sebastian.schade@evlks.de (Di. und Sa. dienstfrei)

Sprechzeit nach Vereinbarung

Pfarrer Holger Windisch: vorwiegend Klotzsche

Derzeit nicht im Dienst. Für Bestattungen und Hochzeiten vertritt Pfr. Schade, für alle ande-

ren Anliegen wenden Sie sich bitte an einen der anderen Pfarrer oder Pfarrerinnen. 

Vikarin Hannah Hernández: hannah.hernandez@evlks.de

Vorsitzende Kirchenvorstand: Gudrun Riedel, Gudrun.Riedel@evlks.de, Tel.: 0162/4049522

Ev.-Luth. Kirchspiel Heidebogen

  Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchspiel Heidebogen, Getrud-Caspari-Str. 10,  

     01109 Dresden. V.i.S.d.P.: Pfarrerin Christiane Rau  

  Redaktionell wurde diese Ausgabe durch alle beteiligten Kirchgemeinden erstellt.  

  Redaktionsteam: miteinander@kirchspiel-heidebogen.de  

  Konstanze Liepke, Robert Mieth, Rico Moslener, Angela Mundt,  

 Rüdiger Reitz, Antje Wolf, Hanna Zieschang  

  Titelbild: Antje Wolf   

  Hintergrundbilder S.44: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

  Druck: Lößnitz Druck GmbH  

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20.02.2025   

  Impressum  

bei der Bank für Kirche und Diakonie BIC: GENODED1DKD

Allgemeines Konto des Kirchspiels (z.B. für Spenden oder Gemeindeanliegen):

Zahlungsempfänger: Kirchenbezirk Dresden-Nord

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28

Verwendungszweck: RT 1083 und Verwendungszweck (und Kirchgemeinde ...)

Kirchgeldkonto:

Zahlungsempfänger: Kirchspiel Heidebogen

IBAN: DE28 3506 0190 1800 4520 03

Bankverbindungen 
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